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18.17.

MAI 2025
SPORTHALLE SCHILTACH / SCHENKENZELL

FAMILIENTAG AB 11 UHR

BUNTES PROGRAMM

FÜR JUNG & ALT

TURNGALA UM 19 UHR

TURN- UND TANZ-SHOW

EINTRITT: 10 €*

*Einlass ab 18 Uhr. Karten im Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich.

VVK-Stellen: Tankstelle Zwick, Touristinfo Schiltach und in unserer Geschäftsstelle zu den üblichen Geschäftszeiten.
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Amtlicher Teil

Öff entliche Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Lehen-

gericht findet statt am
Montag, den 26. Mai 2025 um 18.00 Uhr

im Lesesaal des Rathaus Lehengericht in Schiltach, 
Hauptstraße 5.

Tagesordnung:
Öffentlich

1.   Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentli-
chen und nichtöffentlichen Ortschaftsratsitzung

2.   Bausachen
3.   Wasserversorgung im Außenbereich
  Informationen zum Sachstand
4.   Maßnahmen zum Brandschutz in der Gemeindehalle
5.   Anfragen, Verschiedenes und Informationen

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung freundlich eingela-
den.

Thomas Kipp
Ortsvorsteher

Verschiebung des ANB Redaktionsschusses 
in der KW 22

Der Redaktionsschluss in KW 22 verschiebt sich auf 
Grund des Feiertages "Christi Himmelfahrt" auf Mon-
tag, 26. Mai, 10 Uhr.
Das ANB erscheint am Freitag, 30. Mai.
Wir bitten um Beachtung.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

heute, am 15. Mai, enden mit der „kalten Sophie“ laut 
Bauernregel die so genannten Eisheiligen und damit 
vermeintlich die Gefahr von Nachtfrösten. Allerdings 
waren sie in diesem Jahr vermutlich um eine Woche 
vorgezogen, wenn wir uns die nächtlichen Tempera-
turen in der Kalenderwoche 19 vor Augen führen. Für 
die Hobbygärtner ist es jetzt an der Zeit, auch die emp-
findlicheren Balkon- und Terrassenpflanzen ins Freie 
zu stellen und die Blumenkästen frisch zu bestücken.

Ich darf Sie – liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger – wie-
der herzlich dazu aufrufen, unser Städtle und den Orts-
teil Lehengericht mit dem gewohnt farbenprächtigen 
Blumenschmuck an Ihren Fenstern und Balkonen so-
wie in den Gärten und Vorgärten zu verschönern. Auch 
die öffentlichen Pflanzkästen und –beete werden in 
nächster Zeit vom beauftragten Gartenbetrieb von der 
Winterbepflanzung auf die warme Saison umgestellt, 
so dass wir alle uns auf die blühende Farbenpracht des 
Frühlings und des Sommers freuen dürfen. Vor allem 
auch unsere Besucher und Touristen loben unseren 
Blumenschmuck immer wieder in den höchsten Tönen, 
was zeigt, dass dies keinesfalls als selbstverständlich ge-
sehen wird und uns aus dem Kreis vieler anderer Kom-
munen hervorhebt.

Ich möchte Ihnen für all Ihre Mühe und auch für den 
finanziellen Aufwand rund um den Blumenschmuck 
herzlich danken. Viele „stille“ Helferinnen und Helfer 
nehmen sich teilweise auch öffentlicher Pflanzbeete- 
oder –kästen an und entlasten dadurch unsere städ-
tischen Mitarbeiter und die beauftragten Gärtnereibe-
triebe. Auch hierfür ein herzliches „Vergelt’s Gott“

Vielen Dank für alles Mithelfen, für Ihre Mitarbeit und 
für Ihre Mitverantwortung. Ich wünsche uns allen nun 
eine möglichst schöne Frühlings- und Frühsommer-
zeit, auch wenn uns die Auswirkungen des Klimawan-
dels mit Sorge erfüllen. Sollte das Wetter also einmal 
eine Zeit lang eher regnerisch und nass sein, dürfen wir 
uns auch darüber freuen.

Ihr Thomas Haas, Bürgermeister

 Stadt Schiltach

Prüfung von Grabmalen auf Standsicherheit
Aufgrund der in den letzten Jahren immer häufiger vor-
kommenden Unfällen auf Friedhöfen wurde zur Absi-
cherung die jährliche Pflicht der Grabmalprüfung vorge-
schrieben. Einer Entscheidung des Bundesgerichtshofes 
zufolge haben alle Friedhofsverwaltungen jährlich die 
Pflicht, die Grabmale ihrer Friedhöfe auf Standfestigkeit 
überprüfen zu lassen.
Die Stadt Schiltach hat hierzu ein Sachverständigenbüro 
für Friedhofssicherheit beauftragt.
Für diese Prüfung entstehen den Nutzungsberechtigten 
der Grabstätten keine Prüfkosten.
Nach derzeitiger Vorplanung des Sachverständigen wird 
die Grabmalprüfung voraussichtlich im Zeitraum vom 26. 

Mai – 31. Mai 2025 durchgeführt. Jeder interessierte Grab-
nutzungsberechtigte hat selbstverständlich die Gelegen-
heit, dem Prüfverfahren zuzuschauen.
Sollten sich bei einem Grabmal Beanstandungen ergeben, 
wird dies mit einem gelben Aufkleber durch den Sachver-
ständigen kenntlich gemacht.

Unmittelbar danach wird der Grabnutzungsberechtigte 
mit dem detaillierten Prüfbericht darüber informiert. Aus 
Sicherungs- und Haftungsgründen müssen die Beanstan-
dungen danach innerhalb einer angemessenen Frist besei-
tigt werden.
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Illegale Müllentsorgung
Umweltschutz geht uns alle an! Viele engagieren sich bei 
Umweltputzeten oder sammeln Müll auf, der in der Land-
schaft herum liegt. Andere vermeiden Müll soweit es mög-
lich ist.

 
Leider gibt es aber auch Zeitgenossen, welche dies wenig 
interessiert und die den Müll einfach nicht ordnungsge-
mäß entsorgen.
 
Glas- und Plastikflaschen, Pizzaschachteln, Zigaretten-
schachteln und – kippen, Hundetüten und vieles, vieles 
mehr werden nur wenige Wochen nach der Schiltacher 
Umweltputzete wieder in der Landschaft gesehen und fin-
den leider nicht den Weg zu den Abfallbehältnissen.

Ein großes Ärgernis sind zur 
Zeit auch Mülltüten im Kanal 
beim Wasserrad in der Gerber-
gasse , die in großer Regelmäßig-
keit angeschwemmt werden, so 
dass klar ist, dass hier bewusst 
illegal Müll entsorgt wird. Au-
genscheinlich werden die Müll-
säcke in die Schiltach geworfen, 
wo sie dann in den Triebwerks-
kanal geschwemmt werden.
 
Wer seinen Müll nicht vor-
schriftsgemäß entsorgt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit,die 
mit emfindlichen Geldbußen 
geahndet wird.
 
Beobachtungen und Hinwei-
se nimmt die Stadtverwaltung 
Schiltach gerne entgegen.
 
Abschließend unsere herzliche 

Bitte an alle: Schmeißt euren Müll nicht in die Umwelt.
Bitte mitnehmen und richtig entsorgen

Verlängerung der Straßensperrung  
in der Eythstraße

Umfangreicher als zunächst ersichtlich sind die zur Sa-
nierung notwendigen Arbeiten in der Eythstraße. Die ur-
sprünglich angesetzten 14 Tage reichen für die Baumaß-
nahme leider nicht aus, weshalb der Abschnitt zwischen 
dem Gebäude 41 und der Einmündung in die Straße „Am 
Hohenstein“ noch weiter bis zum 28.5. an Werktagen zwi-
schen 7.00 Uhr und 17.00 Uhr gesperrt bleiben muss. Au-
ßerhalb dieser Zeiten wird die Durchfahrt für PKWs wie 
seither möglich sein.
Auch die Parkplätze im Einmündungsbereich Eythstraße/
Am Hohenstein werden bis zum Abschluss der Arbeiten 
weiter nicht zur Verfügung stehen.
Fortwehrend von der Sperrung betroffen ist außerdem 
der Stadtbus, der die Haltepunkte „evangelische Kirche“, 
„Friedhof“, „obere Eythstraße“ sowie „untere Eythstraße“ 
weiter nicht anfahren wird.
Die Entsorgung von Hausmüll (Restmüll, Papier und Bio) 
wird an den üblichen Tagen erfolgen, allerdings werden 
die Tonnen im gesamten Bereich „Baumgarten“ nach An-
gaben des Abfuhrunternehmens bereits zwischen 6.00 
Uhr und 7.00 Uhr gelehrt.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis und die An-
wohner darum die Sperrung bei den Planungen für Be-
stellungen und Anlieferungen entsprechend zu berück-
sichtigen.
 
Einschränkungen beim Stadtbus 
Auch Schülerbeförderung betroffen
Auf Grund einer Straßensperrung in der Eythstraße wer-
den die Haltepunkte „evangelische Kirche“, „Friedhof“, 
„obere Eythstraße“ sowie „untere Eythstraße“ noch bis 
28.5. nicht vom Stadtbus angefahren. Nutzer werden gebe-
ten auf die Haltepunkte „Vorstädtle“ oder „vor Heubach“ 
auszuweichen.
 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.

Abfalltermine Schiltach
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14-tägiger und achtwöchiger 
Leerung ist am Montag, 26. Mai und bei vierwöchiger Ab-
fuhr am Montag, 10. Juni.
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 16. Mai geleert.
Die Biotonne wird am Freitag, 16. Mai geleert.
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 6. Juni abgeholt.
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Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
Donnerstag, 15. Mai, 11:00- 12:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Freitag, 16. Mai, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
Freitag, 16. Mai, 19:00 Uhr
Turnverein 1900 Schiltach e.V.
125 Jahre TV Schiltach - Festakt
Friedrich-Grohe-Halle, nur für geladene Gäste
 
Freitag, 16. Mai, 19:30 Uhr
Historischer Verein für Mittelbaden Mitgliedergruppe 
Schiltach/Schenkenzell e. V.
VHS Schiltach/Schenkenzell
Literarisches Gespräch zu Rainer Maria Rilke
Martin-Luther-Haus
 
Samstag, 17. Mai – Sonntag, 18. Mai
Turnverein 1900 Schiltach e.V.
125 Jahre TV Schiltach – Turngala und Familientag
Sporthalle „Am Kaibach“
Samstag, 17. Mai, 14:00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein Schiltach und Umgebung e. V.
Pflanzentauschbörse
Schüttesägemuseum
 
Dienstag, 20. Mai, 11:00- 12:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 20. Mai, 16:30 Uhr
Stadt Schiltach; Grieshaber GmbH & Co. KG; Hansgrohe 
SE; VEGA Grieshaber KG; Tourist-Info Schiltach
Qigong im Stadtgarten- ein Hauch von Asien im Kinzigtal
Stadtgarten
 

Südwest Messe 14. Juni bis 22. Juni 2025
Sparen beim Kartenvorverkauf!
Einkaufen, Neues erleben, Menschen begegnen und Inspi-
rationen für Alltag und Freizeit sammeln
 
Die Südwest Messe liegt in der Luft – ein einzigartiger Mix 
aus Einkaufsvergnügen, Begegnungsort und Ideenplatt-
form. Für viele Besucher zählt sie zu den Höhepunkten des 
Jahres. Hier finden sie praktische Antworten auf Fragen 
des täglichen Lebens, können Produkte testen, verkosten 
und selbst aktiv werden. Rund 500 Aussteller präsentieren 
sich in 17 Hallen und auf dem weitläufigen Freigelände 
mit einem vielfältigen Angebot rund um energieeffizi-
entes Wohnen, gesundes Leben, moderne Haushaltsfüh-
rung und nachhaltige Landwirtschaft.
 
Die Messe ist täglich vom 14. Juni bis 22. Juni, jeweils von 
9:00 bis 18:00 Uhr, geöffnet.
Vergünstigte Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bis ein-
schließlich 14. Juni in der Tourist-Info Schiltach. Erwach-
sene: 5,50 Euro; Kinder (6–14 Jahre): 4,00 Euro
 
 
 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, 
Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An der 
Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
Montag, 19.5.2025      
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und junge 
Erwachsene. Infos, auch per WhatsApp 0157 55457455
 
Dienstag, 20.5.2025     
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder.
In der Kinderwerkstatt werden Schleuderbälle oder süße 
Schatzkugeln gefilzt.
 
Mittwoch, 21.5.2025     
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch alle Klassen der weiterführenden Schu-
len). Wir backen Waffelkekse.
18.30 bis 20 Uhr offener Jungstreff für alle Jungs ab Klasse 
5

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Freitag – Sonntag und Feiertage 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
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Vorschau: Schwarzwald-Musik-Festival: 
„Festkonzert – 750 Jahre Schiltach“
Zum feierlichen Anlass des 750-jährigen Stadtjubiläums 
gibt es unter der Leitung des Dirigenten Mark Mast mit der 
Philharmonie Baden-Baden ein musikalisches Highlight: 
Beethovens mitreißende 5. Symphonie – sein bekanntes-
tes Werk voller Dramatik und triumphaler Energie, das 
seit Jahrhunderten Menschen weltweit begeistert. Ein 
festlicher Abend, der noch weitere symphonische Meister-
werke präsentiert und somit das Jubiläum der Stadt Schil-
tach gebührend würdigt.
Samstag, 31. Mai 2025, 20.00 Uhr (Konzerteinführung 
19.00 Uhr) in der Evangelischen Stadtkirche.
Tickets unter anderem unter www.reservix.de und bei der 
Tourist-Info Schiltach.
 

Vereinsmitteilungen

CVJM Schiltach

Open House - der Kaffeetreff am Sonntag 
 
Herzlich Willkommen im Martin-Luther-Haus in Schil-
tach:
Der CVJM lädt wieder ein zum "Open House", dem ge-
mütlichen Treff bei Kaffee und Kuchen und sonstigen 
Getränken für Jung und Alt. Gemeinsam den Sonnta-
gnachmittag genießen bei guten Gesprächen, regen Dis-
kussionen, Spielen oder einfach leckeren Kuchen essen.
Am 18.05.2025 ab 15 Uhr ist wieder jeder herzlich will-
kommen.
 

Fiechtewaldt-Hexen ´11
www.fiechtewaldthexen.de

Anwärtertreffen der Fiechtewaldthexen 
Beim jährlichen Anwärtertreffen am vergangenen Sams-
tag auf dem Schwenkenhof, hatten wieder einge Fasnets-
interessierte die Chance sich bei uns als Anwärter vorzu-
stellen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch unseren Vorstand 
Thomas Dieterle wurde eine Vorstellungsrunde gemacht, 
in der sich jeder kurz beschieben hat, wie er auf uns auf-
merksam wurde und warum derjenige zu uns in die 
Fiechtewaldthexen kommen möchte.
Danach ging es dan zum gemütlichen Teil über. Bei einem 
„Strammen Max“ und Getränken wurden viele schöne 
und interessante Gespräche geführt, bei denen man sich 
gegenseitige und den Verein kennelernen konnte. 

Am Sonntag wurden dann die Stimmen der Mitglieder ab-
gegeben.
Als neue Anwärter dürfen wir Melissa und Hosea Frick, 
Nadja Morra, Lena Sum, Lara Sum und Joao Ferreira herz-
lich bei uns willkommen heißen.

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei
Buchung der Amtlichen Nachrichtenblätter
Ihre individuelle Anzeige!
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Frieder Reich ist als vielseitiger Trompeter, Musikpädago-
ge und Ensembleleiter in Freiburg tätig. Eine rege Konzert-
tätigkeit als Kammermusikpartner, insbesondere im Duo 
mit Organisten, zeichnen ihn aus. So erklingen mit ihm in 
dieser Formation regelmäßig Silvester- und Neujahrskon-
zerte in Offenburg und Freiburg. Er studierte Schulmusik, 
Trompete und einen künstlerisch-pädagogischen Master 
an der Musikhochschule Freiburg und am Real Conserva-
torio de Música de Madrid.

KMD Hermann Feist studierte Kirchenmusik in Heidel-
berg, arbeitete von 1979 bis 1982 als Assistent von Landes-
kantor KMD Rolf Schweizer in Pforzheim. Er war zuletzt 
A-Kirchenmusiker und Bezirkskantor an der Stiftskirche 
Lahr.  Seit 2004 Kirchenmusikdirektor. Eigene Konzert-
praxis als Organist, Begleiter, Orchesterdirigent. Grün-
dete 2023 die Kulturinitiative Villa Jamm e.V. in Lahr zur 
Förderung von Kreativität und Integration.

Fairer Kaffee hilft in Myanmar
 

Der Getränkeverkauf am Kunsthandwerkermarkt er-
brachte einen Erlös von EUR 750,00. Das Weltladenteam 
unterstützt damit die Erdbebenopfer in Myanmar über 
die "Aktion Deutschland Hilft“. Herzlichen Dank an alle 
Besucherinnen und Besucher.

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Tauschen statt kaufen.

Der Obst- und Gartenbauverein Schiltach veranstaltet sei-
ne Pflanzentauschbörse am Samstag 17. Mai von 14 bis 16 
Uhr beim Schüttesägemuseum unterhalb des Parkdecks.

Von Gartenfreund zu Gartenfreund kann getauscht und 
der eigene Garten mit neuen und alten Sorten bereichert 
werden. Es können Freiland und Zimmerpflanzen ge-
bracht werden, die Pflanzen sollten transportfähig und 
mit Etiketten versehen sein. Wer keine Pflanzen zum Tau-
schen hat kann auch welche gegen eine Spende erwerben. 
Für das leibliche Wohl wird Kaffee und Kuchen angeboten.

Am  Sonntag 25.05.25 um 18.00 spielen Frieder Reich und 
Herrmann Feist in der Schiltacher evang. Stadtkirche ein 
festliches Konzert für Trompete und Orgel. Der Eintritt ist 
frei. 
Zu hören sein werden Werke unterschiedlicher Epochen 
und Stilrichtungen, darunter ebenso barocke Meister wie 
Purcell und Vivaldi sowie Werke der Klassik und Roman-
tik bis hin zur Moderne. Dabei werden sowohl die "Köni-
gin der Instrumente" als auch das "Instrument der Könige" 
ihrer jeweiligen Rolle gerecht.
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www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 16.05.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.
 
MTB-Tagestour
Samstag, 07.06.2025
Die Mountainbike-Gruppe des Skiclubs lädt zu einer 
Mountainbike-Tour rund um das obere Kinzigtal ein. 
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr auf dem Parkplatz bei der 
Schüttesäge. Vom Startpunkt aus führt die Tour nach 
Schenkenzell und von dort hinauf zum Staufenkopf, wei-
ter über den Nollenberg zur Karlsquelle und hinunter nach 
Alpirsbach. Von Alpirsbach geht es auf der anderen Seite 
des Kinzigtals auf einem schönen Waldweg hinauf nach 
Reutin zur Einkehr im Landgasthof „Kräuterhex“. Gestär-
kt geht es dann über Peterzell, den Flugplatz bei Winzeln 
und Aichhalden wieder hinunter ins Tal und zurück ins 
Städtle. Insgesamt sind rund 50 Kilometer und 1.100 Hö-
henmeter zu bewältigen. Für diese Tour ist keine Anmel-
dung erforderlich. Gäste sind herzlich willkommen.
 
MTB-Dreitagestour
18. bis 20. Juli 2025
Die dreitägige Mountainbike-Tour führt in diesem Jahr 
ins Bikeparadies Schwäbische Alb. Ausgangspunkt für die 
Touren ist Albstadt-Ebingen. Die Touren sind so geplant, 
dass sowohl einzigartige Singletrails befahren als auch 
technisch schwierige Passagen umfahren werden können. 
Pro Tag werden ca. 1.200 bis 1.600 Höhenmeter und 40 bis 
60 Kilometer gefahren. Die Übernachtung ist im Hotel Lin-
de in Albstadt-Ebingen vorgesehen und kostet mit Halb-
pension im Doppelzimmer für zwei Nächte und eine Per-
son 230 Euro. Im Einzelzimmer mit Halbpension kostet 
die Übernachtung für zwei Nächte pro Person 320 Euro. 
Die Anmeldung erfolgt über die Homepage des Skiclubs. 
Anmeldeschluss ist Samstag, 24. Mai. Gäste sind herzlich 
willkommen.
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
Erneut Unentschieden bei der Ersten – Zweite mit deut-
lichem Sieg
 
Kreisliga B
SV Berghaupten II - SpVgg Schiltach II  2:5
Nach der Niederlage am Wochenende muss man in Berghaup-
ten punkten, will man Platz zwei weiter behaupten. Personell 
sieht es diese Woche wieder entspannt aus.
 
Kreisliga A
SV Berghaupten - SpVgg Schiltach  0:0
In einer taktisch geprägten Partie sahen die Zuschauer am 
Muttertag ein chancenarmes 0:0. Schiltach hatte im ersten 
Durchgang gefühlt mehr vom Spiel, dennoch fanden kaum 
Strafraumszenen statt. Gut eine halbe Stunde war gespielt, 
da kam Jan Adler aus wenigen Metern zur Chance, doch der 

Torhüter hatte super pariert. Danach flachte das Spiel wieder 
ab.  In der zweiten Hälfte etwas mehr Aktionen im Spiel nach 
vorne. In der 50. Minute konterte Schiltach über rechts außen. 
Ergün Gürkan lief allein auf den Torhüter zu, doch sein Ab-
schluss zog am Kasten vorbei. In der 65. Minute spielt Adler 
einen schönen Pass auf Lauri Harter. Dieser konnte im Sech-
zehner aufdrehen, doch auch hier erneut Daniel Künstle, der 
das Heimteam vor einem Gegentreffer bewahrte. Die Schluss-
viertelstunde gehörte der Heimelf, die zunehmend den Druck 
erhöhten. Die Spielvereinigung konnte sich nun ebenfalls 
bei ihrem Torhüter Marcel Schmidt bedanken, der mit zwei 
Glanzparaden seinem Team den Punkt rettete. Unterm Strich 
ein leistungsgerechtes Unentschieden bei sommerlichen Tem-
peraturen.
 
-Vorschau-
Kreisliga B
(!) Sa 17.05.25, 15.00Uhr, SpVgg Schiltach II – FC Kirnbach II
Gegen den Drittletzten der Tabelle geht man als Favorit ins 
Rennen. Doch beim knappen 2:3 Auswärtserfolg im Hinspiel 
hat man gemerkt, das Derbies ihren eigenen Charakter besit-
zen. Nach der knappen Heimspielniederlage gegen Zell und 
dem deutlichen Auftritt in Berghaupten und Biberach zuvor 
auswärts, tritt man aus schiltacher Sicht dennch mit breiter 
Brust an.
 
Kreisliga A
(!) Sa 17.05.25, 17.00Uhr, SpVgg Schiltach – FC Kirnbach 
Die SpVgg Schiltach tritt etwas auf der Stelle. Auf den Ta-
bellennachbarn aus Kirnbach hat man zwei Punkte Rück-
stand. Folglich ein „Sechs-Punkte“-Spiel, bei dem man mit 
Blick nach hinten gewinnen muss. Zwar hat die SVS auch 11 
Punkte Vorsprung auf einen Abstiegsplatz, doch auf Nieder-
schopfheim II auf Platz 12 sind es nur drei Punkte. Kirnbach 
spielt eine solide Rückrunde und steht zurecht im Mittelfeld 
der Tabelle.
 
Jugend
E-Jugend-Turnier in Hornberg
Schon wieder konnte die E-Jugend deutliche Siege einfahren. 
Gegen Zeller FV, Hofstetten II und Hornberg II schoss man in 
drei Spielen 67:22 Tore.
 
D-Jugend (Kleinfeld) | 08. Mai 2025
SpVgg Schiltach vs. FC Fischerbach – 3:3 (2:1)
Ein Abend voller Emotionen.
Heimspiel, Flutlicht, alles bereit für den nächsten großen 
Schritt Richtung Meisterschaft. Das 5:0-Hinspiel noch im 
Hinterkopf – doch dann kam der Schock: Bereits in Minute 1 
schlug Fischerbach eiskalt zu – 0:1! Aber Schiltach zeigte Mo-
ral. Felix knallte den Ball nur Sekunden später an die Latte 
– fast der direkte Ausgleich. Dann übernahm Elias im Tor das 
Kommando: mit überragenden Paraden hielt er uns im Spiel. 
Was er an diesem Abend ablieferte, war absolute Spitzenklas-
se! Minute 18: Strafstoß für Schiltach – Felix tritt an – 1:1! 
Minute 20: Okan schnappt sich den Ball, setzt sich in einem 
überragenden Solo durch und trifft zur Führung – 2:1! Das 
Spiel gedreht! Die zweite Hälfte – Spannung pur. Chancen auf 
beiden Seiten, das Spiel wogte hin und her. Unsere Offensive 
– mit Taneo, Philian, Linus und Okan – suchte immer wieder 
das 3:1. Und dann war es Eliano, der goldrichtig stand und das 
3:1 markierte! Doch nicht nur vorne wurde gekämpft – hin-
ten stand eine Wand! Lars und Mattis zeigten erneut, warum 
sie unsere Abwehrmonster sind. Zweikampfstark, kompro-
misslos und mit viel Spielintelligenz. Immer wieder setzten 
sie auch offensiv Akzente und hielten das Spiel schnell. Ein 
bärenstarker Auftritt der beiden! 58. Minute: Die Spannung 
steigt – ein kurzer Moment der Unachtsamkeit, Fischerbach 
nutzt ihn – 3:2! Dann: die letzte Aktion des Spiels. Abpraller an 
der Strafraumkante – Allesandro de Fazio fasst sich ein Herz, 
zieht ab – ein satter Schuss wie ein Strich – unhaltbar! Der Ball 
schlägt im rechten Eck ein – 3:3! Mit dem Schlusspfiff.
 Tore: Okan Arslan, Felix Daxkobler, Eliano Morra
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C-Jugend (1.Kreisliga)
SG Wolfach – SG Kaltbrunn 5:0
Nach 26 Minuten war das Spiel mit 4:0 bereits gelaufen. 
Am Ende brachte man es noch ordentlich über die Zeit. 
Aber gegen einen überlegenen Tabellenführer musste 
man am Ende noch das 5:0 in der 55. Minute hinnehmen. 
Dadurch rutschte man auf den 3. Platz der Tabelle ab, mit 
einem Punkt Rückstand auf Kappel-Grafenhausen.
 
B-Jugend (1.Kreisliga)
SG Schiltach – SC Lahr II 0:9
Auch die Jungs der B-Jugend musste eine deutliche Schlap-
pe einstecken. 0:9 gegen den SC Lahr am Ende eine sehr 
deutliche Angelegenheit.
 
A-Jugend (Bezirksliga)
SV Hinterzarten – SG Tennenbronn  1:1
Erneut gab es ein hitziges Spiel zwischen diesen beiden 
Teams. Mit 0:1 ging man in die Kabine. Dank des Aus-
gleichs durch Luca Weiss in der 61. Minute konnte am 
Ende ein Punkt gerettet werden. Tor: Luca Weiss
 

-Vorschau- 
 
Mittwoch 14.05.25
B-Jugend (1.Kreisliga)
SG Kirnbach - SG Kaltbrunn, 19.00 Uhr
Fr 16.05.25
D-Jugend (Kleinfeld)
SpVgg Schiltach II – SG Steinach II, 18.00Uhr
 
B-Jugend (1.Kreisliga)
FV Sulz - SG Schiltach, 18.30Uhr
 
A-Jugend (Bezirksliga)
SG Tennenbronn – DJK Villingen, 19.15Uhr
 
Sa 17.05.25
D-Jugend (Bezirksliga)
SC Kaltbrunn - SpVgg Schiltach, 11.00Uhr
 
C-Jugend (1.Kreisliga)
SG Kaltbrunn – SG Harmersbachtal II, 13.00Uhr
 
 
Damen
Damen Bezirksliga, 15. Rundenspiel
SC Hofstetten - SG Schiltach/Kirnbach/Wolfach  2:0
Am Wochenende stand für uns das Derby gegen die Da-
menmannschaft aus Hofstetten auf dem Spielplan. Leider 
fanden wir von Beginn an nur schwer ins Spiel. Immer 
wieder schlichen sich Unkonzentriertheiten ein, die es 
den Gegnerinnen ermöglichten, gefährlich vor unser Tor 
zu kommen. In der 32. Minute mussten wir schließlich 
den Gegentreffer zum 0:1 hinnehmen. Bis zur Halbzeit-
pause konnten wir das Ergebnis zwar halten, doch nach 
vorne gelangen uns kaum echte Torchancen. Nach dem 
Seitenwechsel kamen wir deutlich besser in die Partie. 
Wir setzten uns häufiger in der gegnerischen Hälfte fest 
und versuchten den Ausgleichstreffer zu erzielen. Trotz al-
ler Bemühungen und einiger guter Ansätze blieb der ver-
diente Treffer jedoch aus.

In der 89. Minute wurden wir dann für eine weitere Un-
achtsamkeit bestraft – Hofstetten nutzte die Gelegenheit 
und erhöhte auf 2:0. So mussten wir uns am Ende im Der-
by geschlagen geben. Wir schauen nach vorne und berei-
ten uns auf das Spiel gegen die Damen des SV Appenweier 
vor.

D-Jugend (Bezriksliga)
SpVgg Schiltach – | 10.Mai 2025
Spielbericht D1-Junioren SpVgg Schiltach – Heimspiel ge-
gen FV Biberach (10. Mai)
Was für ein Tag! Was für ein Kampf! Am 10. Mai hieß es 
endlich wieder: Heimspielzeit in Schiltach! Mit Gänsehaut 
und großer Vorfreude liefen unsere D1-Junioren auf den 
Platz – unterstützt von der E-Jugend, die mit Herz und 
Stimme für eine unglaubliche Atmosphäre sorgte. Von der 
ersten Minute an war Feuer im Spiel! Unsere Jungs warfen 
alles rein, kämpften um jeden Ball, rannten, rackerten, 
glaubten an sich. Es war ein Spiel voller Emotionen – Mut, 
Wille, Leidenschaft – unsere Farben wurden mit Stolz 
getragen! Und dann: Chance um Chance! Immer wieder 
stürmten wir nach vorn, mehrfach alleine vor dem gegne-
rischen Keeper, doch das Tor blieb wie verhext. Der Ball 
wollte einfach nicht über die Linie. Es war zum Verzwei-
feln – ein Hauch, ein Zentimeter, das fehlte zum großen 
Jubel. Hinten aber – eiskalt: Jeder Schuss von Biberach ein 
Treffer. Am Ende steht ein bitteres 0:5 auf der Tafel – ein 
Ergebnis, das den Spielverlauf nicht widerspiegelt, denn: 
wir waren ebenbürtig! Nur das Glück fehlte. Aber wir 
lassen die Köpfe nicht hängen! Ganz im Gegenteil: Jetzt 
kommt das Derby gegen Kaltbrunn! Das Spiel der Spiele. 
Das Finale unserer Saison. Das Duell, bei dem alles mög-
lich ist. Alle sind heiß, alle brennen – auf 60 Minuten purer 
Leidenschaft. Und eines ist sicher: Wir holen uns unser er-
stes Saisontor. Wir holen uns unseren Moment! Schiltach 
lebt – und wir kämpfen weiter. Für das Tor. Für den Sieg. 
Für uns!
Ein Team. Ein Ziel. Ein Traum – Schiltach!
 
D-Junioren (Kleinfeld) |11. Mai 2025
SG Steinach- SpVgg Schiltach 4:4
„David gegen Goliath in Steinach: Unsere Jungs trotzen 
unfairen Bedingungen“
Am frühen Sonntagmorgen trat unsere D-Jugend als Tabel-
lenführer zum absoluten Topspiel beim Zweiten in Stein-
ach an. Was eigentlich ein sportliches Highlight werden 
sollte, entwickelte sich schnell zu einem Spiel voller frag-
würdiger Entscheidungen, ungleicher Bedingungen und 
einem hochdramatischen Verlauf – mit einem Team, das 
sich gegen alles stemmte, was der Fußball nicht braucht.
Schon im Vorfeld wurde das Spiel mehrfach von Stein-
ach verschoben. Der Platz: eine Frechheit – viel zu klein, 
regelwidrig, kaum bespielbar. Und als wäre das nicht 
schon genug, setzte der gegnerische Trainer gleich drei 
nicht spielberechtigte Spieler ein. Zusätzlich wurde das 
Spiel von einem Heimschiedsrichter geleitet – mit dra-
matischen Konsequenzen. Bereits in der ersten Halbzeit 
trafen wir zweimal ins Netz – doch beide Treffer wurden 
wegen angeblichem Abseits zurückgepfiffen. Die Entschei-
dungen? Völlig unverständlich. Selbst neutrale Zuschauer 
schüttelten den Kopf. Das Spiel wurde durch diese Fehl-
entscheidungen massiv beeinflusst. Steinach kam mit viel 
Druck ins Spiel – in den ersten Minuten kaum Luft für 
unsere Jungs. Doch Torwart Elias hielt uns mit starken 
Paraden im Spiel. Abwehrchef Linus, der überragende 
Mattis und der unerschrockene Taneo, der einen Gegner 
von der Statur eines B-Junioren komplett aus dem Spiel 
nahm, sorgten danach für Stabilität. Offensiv blieben uns 
aufgrund des schlechten Platzes nur lange Bälle – und die 
kamen! Felix fand immer wieder Okan, der mit Tempo die 
Abwehr des Gegners zerschnitt. Lars erzielte das verdiente 
1:0, Okan legte mit dem 2:0 nach. Steinach verkürzte, doch 
nach der Pause machte Okan dort weiter, wo er aufgehört 
hatte – 3:1. Die Partie wurde nun zum offenen Schlagab-
tausch: 3:2, dann 4:2 durch Okan. Doch die Kräfte schwan-
den – 4:3, und mit dem allerletzten Angriff kam der unver-
diente Ausgleich.

Tore: Lars Esslinger, Okan Arslan( 3)
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- Vorschau – 
Damen bestreiten ihr Heimspiel in Schiltach – SG Mädels 
im Anschluss an die Herren
(!)Sa 17.05.2025, 19:30 Uhr, SG Schiltach/Kirnbach/
Wolfach - SV Appenweier (in Schiltach)
 
 
AH
Nächster AH-Abendtreff führt zum Imkerverein:
Der nächster AH-Abendtreff der Freizeitgruppe der Sp-
Vgg Schiltach findet am Freitag, 16. Mai 2025 statt. Dabei 
ist man zu Gast beim Bienenlehrstand des Imkervereins 
Schiltach, wozu auch die Partnerinnen sehr herzlich ein-
geladen sind. Treffpunkt ist uns um 17 Uhr am Sportheim 
„Vor Kuhbach“ in Schiltach!
Die Informationen zu den Bienen, der Arbeit und des Hand-
werks der Imker werden wir von Jürgen Letzin bekommen 
und dies wird ca. 1 – 1 ½ Stunden in Anspruch nehmen. 
Anschließend gemütlicher Abschluss und Beisammensein 
im Sportheim. Anmeldungen wie üblich an Achim Hoff-
mann unter der E-Mail hoffmann.schiltach@hotmail.de 
oder über die WhatsApp-Gruppe des AH-Freizeitteams!

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.
 

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
 
Montag:  Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
 Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Gesetzlich Versicherte haben Anspruch auf Zweitmeinung 
bei bestimmten Operationen
 
Gesetzlich Krankenversicherte haben bei bestimmten 
planbaren Operationen einen gesetzlichen Anspruch 
auf eine ärztliche Zweitmeinung. Die Kosten dafür über-
nehmen die Krankenkassen. Der Anspruch auf das soge-
nannte strukturierte Zweitmeinungsverfahren besteht 
bei bestimmten festgelegten Eingriffen. Das sind aktuell 
diese elf festgelegten Eingriffe: Mandeloperationen, Ge-
bärmutterentfernungen, arthroskopische Eingriffe an der 
Schulter, Amputation beim diabetischen Fußsyndrom, 
Implantationen einer Knie-Endoprothese, Eingriffe an 
der Wirbelsäule, kathetergestützte elektrophysiologische 
Herzuntersuchungen und Ablationen (Verödungen) am 
Herzen, Implantation eines Herzschrittmachers, eines De-
fibrillators oder eines CRT-Aggregats, Gallenblasenentfer-
nung (Cholezystektomie), Hüftgelenkersatz und Eingriffe 
an Aortenaneurysmen.
Weitere Informationen zum Zweitmeinungsverfahren 
enthält das Patientenmerkblatt des Gemeinsamen Bun-
desausschusses, hier zu finden im Themenbereich Z 
(Zweitmeinung bei planbaren Eingriffen): www.g-ba.de. 
Ärztinnen und Ärzte, die aufgrund ihrer besonderen Qua-
lifikation eine Zweitmeinung abgeben dürfen, finden Sie 
auf der Website des ärztlichen Bereitschaftsdienstes unter: 
www.116117.de/de/zweitmeinung.php.
 

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Anzeigenschluss
nicht verpassen!
Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeweils

Dienstag

16 Uhr
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Freibad Schiltach/Schenkenzell

Badesaison 2025 startet  
Der Startschuss für die Freibadsaison des gemeinsamen 
Freibades der Gemeinde Schenkenzell und der Stadt Schil-
tach fällt am Samstag, 17. Mai 2025! 
Ab diesem Tag sind die Tore nun wieder täglich von 09:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet (letzter Einlass ist um 19:30 Uhr) 
und auch das Frühschwimmen für Inhaber einer Jahres-
karte von 06:30 bis 08:00 Uhr möglich! 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, 
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
 
Donnerstag, 15.05.2025
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
 

Amtlicher Teil

Ferienbetreuung in den Pfingstferien  
für Grundschulkinder

Die Stadt Schiltach organisiert die Ferienbetreuung für 
Schiltach und Schenkenzell. Der Betreuungsvertrag kann 
sowohl für das gesamte Schuljahr (dann allerdings ver-
bindlich), als auch für einzelne Ferien bei der Stadt Schil-
tach, Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden.
 
Es besteht die Möglichkeit, den entsprechenden Vertrag 
auf der städtischen Homepage unter www.schiltach.de 
herunterzuladen und ausgefüllt an die Stadt Schiltach zu-
rück zu senden.
 
Die Anmeldung für die Pfingstferien muss bis spätestens 
23.05.2025 bei uns vorliegen.
 
Die Betreuung in den Pfingstferien (16.06. bis 20.06.) fin-
det nur vormittags (7.00 Uhr bis 12.30 Uhr) statt.  Zur ge-
naueren Planung ist pünktliches Erscheinen der Kinder 
bis 8.15 Uhr Voraussetzung. Bei Krankheit muss das Kind 
bis 8.15 Uhr unter der Nummer des „Betreuungs-Handys“ 
entschuldigt
werden. Die Kinder bekommen ein kleines Frühstück.
 
Die Ferienbetreuung findet in den Oster-, Pfingst-, Som-
mer- und Herbstferien statt, nicht jedoch in den Fasnets- 
und Weihnachtsferien. Nähere Infos zur Betreuung finden 
Sie auf der städtischen Homepage.

Volkshochschule

Literarisches Gespräch zu Rainer Maria Rilke

Gleich zwei Jubiläen gibt es für den großen und populären 
Dichter Rainer Maria Rilke. Sein Geburtstag jährt sich 
2025 zum 150. Mal und 2026 ist sein hundertster Todestag. 
Rilke zählt nicht nur weltweit zu den bedeutendsten Au-
toren des 20. Jahrhunderts; laut Robert Musil war er sogar 
„der größte Lyriker, den die Deutschen seit dem Mittelalter 
besessen haben!“. Auf jeden Fall war seine Wirkung gewal-
tig. Grund genug, dass die beiden Freunde der Literatur, 
Wolfgang Tuffentsammer und Günther Bentele, diesem 
Dichter auch in Schiltach einen Abend widmen.

Es wird bewirtet.

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Ver-
ein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/
Schenkenzell.

Am Freitag, 16. Mai um 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
Hohensteinstraße 1/1 in Schiltach.

Anmeldungen sind nicht erforderlich. 

Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 4,- €.
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Freitag, 16.05.2025
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr  Literarisches Gespräch „Rainer Maria Rilke 

zum 150. Geburtstag“ mit Wolfgang Tuf-
fentsammer; eine Veranstaltung des Histo-
rischen Vereins/Martin-Luther-Haus

20.30 Uhr  Jugendmitarbeitertreff JuMIX/Martin-Lu-
ther-Haus

 
Sonntag, 18.05.2025 – Kantate
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufgedenken in Schiltach; 

mit Prädikant Gerhard Bühler; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; Zoom-Übertragung; 
Kollekte für die Kirchenmusik in Baden; an-
schließend Kirchencafé

15.00 Uhr  Open house – der Gemeindetreff/Martin-
Luther-Haus

 
Dienstag, 20.05.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
19.00 Uhr  Gesprächsabend „UmSieben“ zum Buch Ko-

helet mit Theologin Annika Morgenstern/
Martin-Luther-Haus

 
Mittwoch, 21.05.2025
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-

Haus

Vorschau:
 
Donnerstag, 22.05.2025
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach zum Thema „Die 

Taube als christliches Symbol“/Martin-Lu-
ther-Haus

 
Samstag, 24.05.2025
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schenken-

zell zur Vorbereitung auf die Konfirmati-
on; mit Diakonin Christine Fichter und der 
„Bäänd“; Kollekte für die Konfirmandenar-
beit/Evang. Kirche Schenkenzell

 
Sonntag, 25.05.2025 – Rogate
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in Schiltach; 

mit Diakonin Christine Fichter, dem Posau-
nenchor und der „Bäänd“; gleichzeitig Kin-
der- und Minigottesdienst; Zoom-Übertra-
gung; Kollekte für die Konfirmandenarbeit/
Evang. Stadtkirche Schiltach

 
18.00 Uhr  Konzert für Trompete & Orgel; mit Frieder 

Reich und KMD Hermann Feist; Eintritt 
frei/Evang. Stadtkirche Schiltach

Gesprächsabend „UmSieben“
„Alles hat seine Zeit.“, diese Verse sind wohlvertraut und 
der wohl meistverwendete Text aus dem Buch Kohelet. 
Dabei hat der Prediger Salomo, wie er in der Tradition oft 
genannt wird, so viel mehr zu bieten!
 
 Der Verfasser setzt sich mit der 

Theologie seiner Zeit und den 
Einflüssen der (hellenistischen) 
Umwelt etwa im zweiten Jahr-
hundert vor Christus auseinan-
der. Das Ergebnis ist eine Theo-
logie, deren Bewertung 
unterschiedlicher kaum sein 
kann: Mal gefeiert, oft ignoriert 
und teils so heftig abgelehnt, 
dass die Aufnahme des Buches 
in den biblischen Kanon in Fra-

ge gestellt wird. Als Alttestamentlerin (Mag. Theol.) gehört 
das Buch Kohelet für mich zu den spannendsten Schrif-
ten. Und ich freue mich darauf, an diesem Abend mit Ih-
nen darüber ins Gespräch zu kommen. Bis dahin!
Ihre Annika Morgenstern
 
Konfirmation
Am Sonntag Rogate, 25.05.2025 feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Schiltach-Schenkenzell die Konfirmation 
von 14 jungen Menschen in der Schiltacher Stadtkirche. 
Zu diesem Festgottesdienst um 10 Uhr ist die Gemeinde 
herzlich eingeladen. Am Vorabend, 24.05.2025 findet der 
Vorbereitungsgottesdienst mit Abendmahl um 19.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche in Schenkenzell statt.
 
Konfirmiert werden:
Marie Bächle, Schiltach;
Phil Behrend, Schenkenzell;
Luis-Ionel Böhm, Schiltach;
Helen Bühler, Schiltach;
Jade Hahn, Schiltach;
Maximilian Jäger, Alpirsbach;
Georg King, Schiltach;
Alina König, Schiltach;
Elias Röckle, Schiltach;
Louk Roth, Schiltach;
Milena Schmidt, Hausach;
Frauke Schuffenhauer, Schiltach;
Lena-Mia Stenzel, Schiltach;
Sofie Trentau, Schenkenzell.
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 18. Mai 2025 
17.30 Uhr  Gottesdienst mit Harald Weißer

Gehet hin in alle Welt (Apg. 13,1-12)
 

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit
Namen und Anschrift unter:

0781/504 -5566

anb.leserservice@reiff.de
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Donnerstag, 22. Mai
14:30 Uhr Allerheiligen:  Maiandacht Senioren-

werk Wittichen mit Kir-
chenchor und Frauen Al-
pirsbach

18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, anschl. stil-

le Anbetung bis 19:30 Uhr 
u. Beichtgelegenheit

18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
 
Freitag, 23. Mai
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
16:00 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier im Pfle-
geheim St. Luitgard

18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr Schapbach:  Maiandacht im Pfarrgar-

ten (bei schlechtem Wet-
ter in St. Cyriak)

 
Samstag, 24. Mai
10:30 Uhr St. Cyriak:  Diamantene Hochzeit von 

Gerhard und Ursula Diet-
erle

14:00 Uhr St. Roman:  Trauung von Tamara Doll 
und Felix Zeiser

17:00 Uhr St. Marien: Tauffeier für Paul Göpfert
18:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an Konrad Män-

tele u. verst. Angeh.)
 
Sonntag, 25. Mai, SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT
08:30 Uhr St. Johannes B.:  Heilige Messe, im An-

schluss Kirchencafé
   (im Ged. an Maria u. Wil-

libald Schillinger)
10:30 Uhr St. Bartholomäus:  Heilige Messe mit Erst-

kommunionfeier
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
Info: St. Ulrich: Heilige Messe entfällt
15:00 Uhr St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Laurentius:  Maiandacht mit Sakra-

mentalem Segen
18:30 Uhr St. Johannes B.: Maiandacht
 

Termine und Hinweise:
Schiltach St. Johannes B:
Dienstag, 20.05.2025    
9:30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
 Kontakt: Steffi Sauer, Tel. 0173-6584759
Donnerstag, 22.05.2025  
19:30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im Pfarrsaal
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 19.05.2025     
9:30 Uhr Krabbelgruppe – 
 Kontakt: Elena Hauer, Tel. 0179-9415003
 
Wittichen Allerheiligen:
Seniorenwerk Wittichen 
Das Seniorenwerk Wittichen hält am Donnerstag, 
22.05.2025 um 14:30 Uhr in der Klosterkirche Wittichen 
eine Maiandacht mit Diakon Oswald Armbruster und dem 
Kirchenchor Alpirsbach und den Frauen aus Alpirsbach. 
Hierzu herzliche Einladung. Auch andere Mitbeter sind 
herzlich willkommen. Anschließend findet ein Treffen im 
Martinshof in Kaltbrunn statt.

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 17.05. bis 25.05.2025
 
Samstag, 17. Mai
13:00 Uhr St. Josef:  Trauung von Kai Kohler 
  und Marieke Graf
13:30 Uhr St. Ulrich: Tauffeier für Johan Faißt
18:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
   (im Ged. an Veronika Har-

ter u. verst. Angeh.)
 
Sonntag, 18. Mai, FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT
08:30 Uhr St. Josef: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit Erst-

kommunionfeier
11:45 Uhr St. Bartholomäus:  Tauffeier für Benn und 

Noah Heizmann
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Laurentius: Portugiesen Messe
18:30 Uhr Allerheiligen: Maiandacht
18:30 Uhr St. Bartholomäus:  Maiandacht mit Sakra-

mentalem Segen
 
Dienstag, 20. Mai
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
16:00 Uhr Schiltach:  Heilige Messe im Pflege-

heim Gottlob-Freithaler-
Haus

18:00 Uhr St. Marien: Rosenkranz
18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
 
Mittwoch, 21. Mai
Heiliger Hermann Josef, Ordenspriester, Mystiker
08:00 Uhr  St. Laurentius: Laudes
17:00 Uhr  Oberwolfach:  Marienfeier im Pflege-

heim St. Luitgard
17:45 Uhr  Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr  Allerheiligen:  Wallfahrtsamt zu Ehren 

der Seligen Luitgard
18:30 Uhr  St. Cyriak:  Heilige Messe, anschl. stil-

le Anbetung bis 19:30 Uhr
18:30 Uhr  St. Laurentius: Maiandacht der kfd
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Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078

Sonstiges

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter &Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“
 
Die Beratungsstelle Alter& Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im Mai 2025 wöchentlich Sprechtage in der 
Musterwohnung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg 
an. An allen anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der 
Olgastraße 6 in Rottweil erreichbar und steht für persön-
liche Beratungen und Hausbesuche zur Verfügung.
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ko-
stenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema bar-
rierefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten.
 

Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 20. Mai von 13 
bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg Parktor-
weg 1 statt.
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de
 

17. Juni 2025, 18:30 Uhr: Feldtag Pflanzenschutzmittelre-
duktion beim Demobetrieb Ernst Schmid in Bergfelden
 
Das Landwirtschaftsamt Rottweil lädt gemeinsam mit der 
Betriebsleitung, dem Landwirtschaftlichen Technologie-
zentrum Augustenberg (LTZ)
und dem Regierungspräsidium Freiburg am Dienstag, 17. 
Juni 2025 um 18:30 Uhr zum Feldtag „Pflanzenschutzmit-
telreduktion“
auf den Demobetrieb Ernst Schmid, Röte 1 nach Berg-
felden ein.
Um eine Anmeldung bis zum 13.06.2025 wird zwecks der 
Organisation gebeten.

Die Veranstaltung ist als 2-stündige Sachkundefortbil-
dung anerkannt. Bitte Sachkundeausweis mitbringen.

Anmeldung unter 
https://www.terminland.de/landkreis-rottweil/ oder 
Tel.: 0741 244-701

DER LANDKREIS ROTTWEIL RADELT MIT!

27.06. – 17.07.2025

Radeln für ein
gutes Klima!

STADT-
RADELN

Gemeinde

Dietingen

Naturpark-Mitgliederversammlung: 
Fokus auf Klima-Bildungsangeboten
Förderung wieder stabil, Haushalt solide, wachsende The-
menvielfalt

Bühlertal – Rund 80 Mitglieder des Naturparks Schwarz-
wald Mitte/Nord e. V. sind am Montag (5. Mai) im Haus 
des Gastes in Bühlertal zur alljährlichen Mitgliederver-
sammlung zusammengekommen. Im Fokus standen die 
Neuwahlen der Vereins-Vorsitzenden, die Themenschwer-
punkte des laufenden Jahres sowie die Jubiläumsveran-
staltungen anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Natur-
park-Vereins.

Als Gastgeber beschrieb der Bürgermeister der Gemeinde 
Bühlertal, Urs Kramer, in seiner Begrüßungsrede die Be-
deutung des Naturparks für die Region folgendermaßen: 
„Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord bringt als Netz-
werker und Gestalter eine Balance in die Spannungsfelder, 
in denen wir uns bewegen: zwischen Erhaltung und Ent-
wicklung, Naturschutz und Nutzung, Tradition und Zu-
kunft. Hier im Schwarzwald ist das besonders spürbar. 
Denn unsere Region lebt von ihrer Kulturlandschaft und 
den Menschen, die sie gestalten.“
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Thematische Ausrichtung: 
Fokus auf Klima-Bildungsangeboten
Einen inhaltlichen Fokus legt der Naturpark weiterhin 
auf Klima- und Bildungsangebote. Generell will der Na-
turpark weitere Zielgruppen wie Jugendliche und junge 
Erwachsene erreichen. Ein Beispiel hierfür ist die Initiati-
ve „Klimaschlau durchs Leben“. Dabei steht insbesondere 
die Bedeutung regionaler Wertschöpfung, das heißt die 
Erzeugung regionaler Produkte, im Mittelpunkt. Die ein-
zelnen Angebote richten sich an Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Die Anzahl der Naturpark-Schulen und -Kin-
dergärten wächst zudem weiter: Ende des Jahres werden 
es 27 Naturpark-Schulen und 20 Naturpark-Kindergärten 
im nördlichen und mittleren Schwarzwald sein.
„Der Naturpark trifft den Nerv der Zeit und ist ihr mit 
seinen Projekten manchmal auch ein Stück voraus. Wir 
vereinen die vier Säulen des Naturparks: Tourismus, Re-
gionalentwicklung, Bildung und Biodiversität sowie Kli-
maschutz – zunehmend auch in bereichsübergreifenden 
Projekten wie beim Klima-Kochtheater für Vorschul- und 
Grundschulkinder“, erläutert Prof. Dr. Dusch.
 
Das Veranstaltungsprogramm zum Naturpark-Jubiläum
Mit seinen Mitgliedern und -Partnern hat der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord ein vielseitiges Veranstaltungs-
programm mit über 100 Events zusammengestellt. So kön-
nen Einheimische wie Gäste den Naturpark touristisch, 
kulinarisch und kulturell erleben und erkunden, etwa 
bei einem Kochkurs zur Wilden Sau oder einer geführten 
Wanderung mit einem Schwarzwald-Guide. „Mit diesem 
Programm zeigen wir: Der Naturpark ist groß und sehr 
abwechslungsreich!“, sagt der Stellvertretende Naturpark-
Vorsitzende Florian Kling. Die Broschüre kann online auf 
der Internetseite des Naturparks unter naturparkschwarz-
wald.de eingesehen werden. Zudem liegt sie in fast allen 
örtlichen Tourist-Infos kostenlos zur Mitnahme bereit.
Zu den Highlights im Naturpark-Jubiläumsjahr zählen 
die vier Jubiläums-Naturpark-Märkte in Loffenau (01.06.), 
Bad Teinach-Zavelstein (06.07.), Dornhan (21.09.) und 
Oberharmersbach (19.10) sowie die Naturpark-Genuss-
Messe in Freudenstadt (02.11.) mit besonderem Rahmen- 
und Kinderprogramm sowie Jubiläums-Gewinnspiel. 
„Die Naturpark-Märkte sind ohnehin für viele unserer 
Mitglieds-Städte und -Gemeinden fester Bestandteil des 
Veranstaltungsprogramms“, sagt der Stellvertretende Na-
turpark-Vorsitzende Richard Weith. „Auf den Jubiläums-
Märkten können die Gäste neben den Marktbeschickern 
nun auch mit weiteren Naturpark-Partnern direkt ins 
Gespräch kommen. Das ist das, was uns stark macht: die 
einzigartige Kulturlandschaft und die Menschen, die sie 
erhalten!“
 
Jubiläums-Bilanz: 
25 Jahre Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
In seiner Jubiläums-Bilanz blickt der Naturpark auf seine 
25-jährige Geschichte zurück: Wie und warum hat sich der 
Naturpark-Verein gegründet? Mit welchen Projekten ging 
es los und welche inhaltlichen Schwerpunkte setzt der Na-
turpark heute? Auf 16 Seiten gibt der Naturpark Einblick 
in seine Entwicklung. Dabei kommen auch Menschen aus 
dem Naturpark zu Wort, die sich für die Region einsetzen. 
„Die Bilanz gibt einen unterhaltsamen Einblick in die Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zukunft unseres Naturparks. 
Viele unserer Mitglieder und Partner begleiten uns schon 
lange. Der ein oder andere wird sich bei der Lektüre sicher-
lich an gemeinsame Erlebnisse erinnern“, sagt der Natur-
park-Vorsitzende Prof. Dr. Christian Dusch. Die Jubiläums-
Bilanz ist ebenfalls auf der Internetseite des Naturparks 
kostenlos abrufbar.
 
 

Naturpark-Vorsitzende einstimmig wiedergewählt
Turnusgemäß standen nach drei Jahren wieder die Ämter 
des Vorsitzenden sowie seiner beiden Stellvertreter zur 
Wahl. Der amtierende Naturpark-Vorsitzende, der Landrat 
des Landkreises Rastatt, Prof. Dr. Christian Dusch, wurde 
von den Mitgliedern einstimmig wiedergewählt. „Wir ha-
ben gemeinsam viel erreicht: eine ‚Förderkrise‘ gemeistert, 
neue Projekte auf den Weg gebracht, starke Partnerschaf-
ten gepflegt – und dabei den Naturpark personell, finan-
ziell und inhaltlich weiterentwickelt. Das Amt des Vor-
sitzenden ist für mich der schönste Nebenjob!“, sagt Prof. 
Dr. Dusch auf der Mitgliederversammlung und dankt den 
Mitgliedern für ihr Vertrauen.
Auch die beiden amtierenden Stellvertretenden Vorsitzen-
den, der Oberbürgermeister der Stadt Calw, Florian Kling, 
und der Bürgermeister der Gemeinde Oberharmersbach, 
Richard Weith, wurden einstimmig wiedergewählt. „Ich 
freue mich sehr, dass ich auch künftig als Stellvertre-
tender Vorsitzender den Naturpark mitgestalten kann und 
wir gemeinsam etwas bewegen“, sagt Weith. Und Kling 
ergänzt: „Es macht mir unglaublich Spaß, dem Naturpark 
als Stellvertreter vorzustehen und seine Projekte in die Öf-
fentlichkeit hinauszutragen.“
 
Förderung stabil, Haushalt solide
Die Naturpark-Förderung läuft seit knapp einem Jahr wie-
der stabil. Die „Krise“ – hervorgerufen durch eine Verzö-
gerung im Zuge der Umstellung der EU-Förderperiode 
von MEPL (Maßnahmen- und Entwicklungsplan Länd-
licher Raum Baden-Württemberg) zu GAP (Gemeinsame 
Agrarpolitik) – ist überwunden. Das bedeutet, dass die 
Mitglieder wieder Fördergelder für eigene Projekte etwa 
in den Bereichen Tourismus oder Bildung über den Natur-
park wieder ganz normal beantragen können. Insgesamt 
investieren das Land und die Europäische Union in die-
sem Jahr rund vier Millionen Euro in die sieben Natur-
parke in Baden-Württemberg. Davon erhält der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord rund eine Million Euro.
Auch im vergangenen Jahr konnte der Naturpark seinen 
Ergebnis-Haushalt stabil halten. Dies ist u. a. auf die ge-
zielte Drittmittel-Akquise zurückzuführen. Allein im ver-
gangenen Jahr hat der Naturpark hier über 700.000 Euro 
an Drittmitteln erhalten. Einen wichtigen Beitrag leisten 
zudem die Sponsoren. „Trotz aller Herausforderungen ist 
es uns gelungen, die Mitgliedsbeiträge im fünften Jahr in 
Folge stabil zu halten“, verkündet Prof. Dr. Dusch. „Das 
ist ein wichtiges Zeichen an unsere Mitglieder – und ein 
Dankeschön für das Verständnis während der schwierigen 
Zeit, die wir gemeinsam gemeistert haben!“
 
Diese Projekte werden 2025 über den Naturpark gefördert
Mit rein nationalen Mitteln des Landes sowie der Lotterie 
Glücksspirale können in diesem Jahr alle beantragten Pro-
jekte der Naturpark-Schulen unterstützt werden.
Mit Kofinanzierung durch die Europäische Union werden 
zusätzlich 18 Anträge von Naturpark-Mitgliedern sowie 
acht Naturpark-eigene Anträge gefördert. Zu den Anträ-
gen der Naturpark-Mitglieder zählen etwa: die Anlage von 
Naturpark-AugenBlick-Runden in Haiterbach und im Te-
inachtal, die Entwicklung und Umsetzung von GeoTou-
ren im Acher- und Renchtal, eines Kindererlebniswander-
wegs in Bad Rippoldsau-Schapbach und eines interaktiven 
Kinderwagenwegs in Ettenheim sowie ein Pumptrack mit 
Einbindung in eine neu anzulegende MTB-Trailtour in 
Egenhausen oder die Sanierung von Trockenmauern am 
Engelsberg in Bühlertal und am Robberg in Ettlingen.
Zu den Naturpark-eigenen Förderprojekten gehören u. 
a.: die Erweiterung des Online-Bildungsangebots der Na-
turpark-Detektive, 100 Veranstaltungen im Rahmen des 
Kindergartenprogramms „Muh, die Kuh“ mit einem Be-
such auf einem Bauernhof sowie die Einrichtung von zwei 
Trekking-Camps in Dobel und Forbach.
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Hintergrund: Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
800.000 Einwohner leben in den über 100 Städten und Ge-
meinden, die zur Naturpark-Familie gehören. Mit seinen 
4.200 Quadratkilometern ist das Großschutzgebiet einer 
der größten Naturparke in ganz Deutschland. 
Der Naturpark unterstützt Erzeugerinnen und Erzeuger 
aus der Region dabei, ihre Produkte zu vermarkten – etwa 
auf den Naturpark-Märkten. In den Naturpark-Schulen 
und Naturpark-Kindergärten lernen Kinder von Exper-
tinnen und Experten en aus ihrer Umgebung, was typisch 
für die Natur und Kultur in ihrer Heimat ist. Mit Pflege-
aktionen und Wildblumenwiesen erhält der Naturpark die 
typische Schwarzwälder Kulturlandschaft. Er gibt zudem 
Tipps, was jede/r vor Ort für den Klimaschutz machen 
kann. Der Naturpark ist Heimat, Erholungs-, Erlebnis- 
und Urlaubsgebiet. Für einen nachhaltigen Tourismus sor-
gen zum Beispiel die Trekking-Camps und der Naturpark-
Radweg.
 

 
2025-05-05_Naturpark-Mitgliederversammlung: Auf der 
diesjährigen Mitgliederversammlung des Naturparks 
Schwarzwald Mitte/Nord wurden der Vorsitzende Land-
rat Prof. Dr. Christian Dusch und seine beiden Stellver-
treter Florian Kling (Oberbürgermeister der Stadt Calw) 
und Richard Weith (Bürgermeister der Gemeinde Ober-
harmersbach) einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Hier 
zu sehen auf der anschließenden 25-Jahr-Jubiläums-Feier 
in Bühlertal: Florian Kling, Richard Weith, Prof. Dr. Chri-
stian Dusch, Karl-Heinz Dunker (Naturpark-Geschäftsfüh-
rer), Jürgen Bäuerle (ehemaliger Naturpark-Vorsitzender), 
Landwirtschaftsminister Peter Hauk und Moderator Uwe 
Baumann (v. r.).
Bildrechte: Johannes Nickel/Naturpark Schwarzwald Mit-
te/Nord e. V.; frei zur einmaligen Verwendung nur in Ver-
bindung mit einer redaktionellen Berichterstattung über 
den Naturpark.
 

Erneuerbare Energien auf einen „Klick“
Energieatlas Baden-Württemberg neu aufgelegt
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Der Energieatlas Ba-
den-Württemberg wurde grundlegend überarbeitet. Die 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) 
präsentiert das zentrale Karten-, Daten- und Informations-
portal des Landes für Erneuerbare Energien in frischem 

Design: mit einer intuitiveren Benutzerführung und er-
weiterten Funktionen. Damit wird der Zugang zu den 
Daten noch einfacher – bei gleichbleibend hoher Qualität 
und Detailtiefe. Vor zehn Jahren aus dem Potenzialatlas 
für Wind- und Solarenergie hervorgegangen, ist der Ener-
gieatlas heute die umfassende Informationsquelle für die 
Themen Wind- und Solarenergie, Biomasse, Wasserkraft, 
Wärme sowie Netze und Speicher.
„Mit dem neuen Energieatlas bieten wir eine leistungs-
starke Plattform, um die Energiewende vor Ort aktiv 
mitzugestalten. Intuitive Bedienung, verlässliche Daten 
und innovative Funktionen machen den Zugang zu wich-
tigen Informationen so einfach wie nie zuvor“, erläutert 
LUBW-Präsident Dr. Ulrich Maurer das frei zugängliche 
Internetportal. Bürgerinnen und Bürger, Kommunen, 
Energiegenossenschaften und Unternehmen können im 
Energieatlas mit wenigen Klicks das Solarpotenzial ihres 
Daches ermitteln. Auch die regionale Energieerzeugung 
lässt sich einsehen oder optimale Standorte für neue Pro-
jekte finden. Mit den Solarrechnern für Photovoltaik auf 
Dächern, Parkplätzen und Agrarflächen kann unabhän-
gig und konkret für die jeweilige Fläche ermittelt werden, 
wie hoch der mögliche Solarstromertrag ist und welche 
Kosten entstehen können.

Energiewende in Baden-Württemberg: 
aktueller Stand auf einem Blick
Mit seinen interaktiven Karten liefert der Energieatlas 
aktuelle Informationen zu Ausbaustand und Potenzialflä-
chen erneuerbarer Energien in ganz Baden-Württemberg. 
Er zeigt genau, wo welche Windenergieanlagen stehen 
und welche Flächen sich für Solarparks eignen. Auch der 
Wärmebedarf von Gebäuden in einem Straßenabschnitt 
ist abrufbar. Mit den neuen Dashboards zu Photovoltaik 
und Windenergie lässt sich zudem auf einen Blick erfah-
ren, wie der aktuelle Stand der Energiewende im Hinblick 
auf die Klimaziele Baden-Württembergs ist. Neu ist auch 
die Gebietsauswertung, die für Gemeinden, Landkreise, 
Regionen und Regierungsbezirke die wichtigsten Größen 
zu Potenzialen und Bestand erneuerbarer Energien dar-
stellt.
Der Energieatlas Baden-Württemberg ist unter folgendem 
Link aufrufbar: https://www.energieatlas-bw.de/

Frisch, regional, digital:  
WiFöG SBH launcht Direktvermarkter-Plattform 

„vom-bauern-sbh.de“ in neuem Gewand

Wer regional einkaufen 
möchte, hat ab sofort noch 
mehr Grund zur Freude: 
Die Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Schwarzwald-
Baar-Heuberg (WiFöG SBH) 
hat die Direktvermarkter-
Webseite vom-bauern-sbh.
de grundlegend überarbei-
tet und modernisiert. Mit 
frischem Design und mo-
biloptimierter Darstellung 
bietet die Plattform einen 
schnellen und übersicht-
lichen Zugang zu regio-
nalen Höfen und Erzeuger-
betrieben aus der Region.
 
Ob Bio-Eier direkt vom Hof, 
frischer Honig oder Käse 
aus handwerklicher Her-
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Alpirsbacher

Wochen
Markt

Jeden
Mittwoch von
7:30 Uhr bis
12:30 Uhr

Blumenkiste Loßburg

Metzgerei Dietel

Metzgerei Zuckschwerdt

Artisan Brothaus

Gemüsestand Kimmich

El Kontar Feinkost

Subiaco Markt Cafe

Gabys Gartenständle

Nächste Woche:
21.05.2025

Fischhandel
“Sweda”

Tipp zumMittagessen:

Fleischkäsweckle

Salat

Waffeln

Cevapcici

Vereinsmitteilungen

Treffpunkt Geschichte – Literatur im Städtle: 
Morgen 12. Literarisches Gespräch im Martin-Luther-Haus 
 
In dieser neuen Runde geht es morgen Abend um den 
großen und noch heute populären Dichter Rainer Maria 
Rilke (1875-1926), dessen 150. Geburtstag in diesem Jahr 
gefeiert wird.   Rilke zählt weltweit zu den bedeutendsten 
Autoren des 20. Jahrhunderts. Grund genug, dass die bei-
den Literaturfreunde Günther Bentele und Wolfgang Tuf-
fentsammer diesem Dichter auch in Schiltach einen Abend 
widmen. Zudem gibt es einen Lokalbezug, denn Rilke ver-
brachte zwei Kuraufenthalte in unmittelbarer Nähe, näm-
lich im einst angesehenen Kurort Bad Rippoldsau.
 
Beginn ist am morgigen Freitag, den 16. Mai 2025 um 
19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus in Schiltach, die Ge-
bühr beträgt € 4,-- an der Abendkasse. Es bewirtet die 
evangelische Kirchengemeinde. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Zusammen mit der VHS Schiltach-Schenkenzell laden wir 
alle Mitglieder, Freunde und Literaturliebhaber zu diesem 
Literarischen Abend ganz herzlich ein. (rm)
 

stellung – unter https://vom-bauern-sbh.de/hoefe/ finden 
Verbraucherinnen und Verbraucher über 100 Anbieter aus 
den Landkreisen Rottweil, Tuttlingen und Schwarzwald-
Baar. „Wir setzen ganz bewusst auf die Weblösung. Die 
Druckauflage war nicht nur mit hohem Mitteleinsatz ver-
bunden, sondern auch weniger nachhaltig und aktuell“, 
erklärt Henriette Stanley, Geschäftsführerin der WiFöG 
SBH. „Mit der neuen Seite bieten wir eine lebendige, lau-
fend aktualisierbare Plattform, die die Vielfalt unserer 
Direktvermarkter sichtbar macht – und zum bewussten 
regionalen Einkauf einlädt.“

Begleitet wird der Relaunch von einer Postkartenaktion 
in Kooperation mit dem Regionalverband Schwarzwald-
Baar-Heuberg – in der Zusammenarbeit sind die beiden Or-
ganisationen erprobt. Die Karten lenken den Blick gezielt 
auf das digitale Angebot. Mit der Plattform unterstützt die 
WiFöG SBH gezielt regionale Selbstvermarktende in ihrer 
Sichtbarkeit und Vermarktung – und stärkt gleichzeitig 
die regionale Wertschöpfung und Nahversorgung.
Mehr entdecken: www.vom-bauern-sbh.de – Regionalität 
war noch nie so einfach!

Deutschland checkt sein Netz:  
Bundesweite Mobilfunk-Messwoche vom  

26. Mai bis 1. Juni 2025 lädt zum Mitmachen ein 
Ob auf dem Weg zur Arbeit, im Urlaub oder beim Spazie-
rengehen im Wald – eine stabile Mobilfunkverbindung ist 
in unserer heutigen Gesellschaft unverzichtbar. Die Netz-
verfügbarkeit entscheidet darüber, ob Navigation funktio-
niert, Nachrichten gesendet werden können oder wichtige 
Anrufe, wie zum Beispiel Notrufe, durchkommen. Eine 
zuverlässige und leistungsfähige Mobilfunkinfrastruktur 
ist die Grundvoraussetzung für digitale Teilhabe und eine 
vernetzte Gesellschaft.
Doch wie ist es eigentlich um das tatsächliche Nutzerer-
lebnis im Mobilfunk in Deutschland bestellt? Um diese 
Frage zu beantworten, sind alle Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, sich an der ersten bundesweiten Mobilfunk-
Messwoche vom 26.5. bis 1.6.2025 zu beteiligen und ihr 
Netz zu checken. Mit der Mobilfunk-Messwoche wird ein 
wichtiges Vorhaben der neuen Bundesregierung umge-
setzt: Künftig soll die Netzqualität verstärkt anhand des 
tatsächlichen Nutzererlebnisses beurteilt werden. Genau 
das macht die Mobilfunk-Messwoche sichtbar.
 
Mithilfe eines Smartphones und der App der Bundesnetz-
agentur zur Breitbandmessung lässt sich einfach und prä-
zise erfassen, wie die Netzverfügbarkeit in verschiedenen 
Regionen ausfällt. Gerade in ländlichen oder topografisch 
anspruchsvollen Regionen bietet die Mobilfunk-Messwo-
che eine gute Möglichkeit, den Status quo zu erfassen. Die 
Daten liefern wertvolle Erkenntnisse über das Nutzerer-
lebnis, mit denen eine Steigerung der Qualität der Mobil-
funkversorgung erreicht werden kann.
 
Mitmachen und die Zukunft des Mobilfunks mitgestalten 
Die App der Bundesnetzagentur zur Breitbandmessung ist 
kostenlos für Android und iOS in den App-Stores verfüg-
bar. Nach dem Download kann die Messung sofort gestar-
tet werden. Die intuitive Bedienung ermöglicht eine ein-
fache Erfassung der aktuellen Netzverfügbarkeit.
 
Weitere Informationen und Erklärvideos sind unter 
www.check-dein-netz.de zu finden.
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Wanderung zum Kinzigursprung
Samstag, 24. Mai 2025 - ca. 10 km, 250 Hm
Treffpunkt 9.00 Uhr bei der Apotheke Rath in Schiltach 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 

Der Schwarzwaldverein Schil-
tach-Schenkenzell bietet eine 
Rundwanderung in herrlicher 
Natur von Ödenwald durch 
das idyllische Lohmühletal 
nach Ehlenbogen an. An der 
jungen Kinzig entlang führt 
die Tour weiter nach Lossburg 
zum Kinzig-Ursprung.

Ein Vesper und Getränke 
sollten im Rucksack nicht feh-
len. Am Schluss ist eine Ein-
kehr vorgesehen. Die Wander-
führung übernimmt Marita 
Waidele, Tel. 07836/1359.

Gäste sind wie immer herzlich eingeladen mit zu wan-
dern.

Auftakt der Kinderwagenrunde beim Schwarzwaldverein 
Schiltach/Schenkenzell
Mit der Gründung der Kinderwagengruppe hat der 
Schwarzwaldverein neben den Wanderzwergen eine wei-
tere Säule, die den Fortbestand des Vereins garantieren 
soll. Ab sofort übernimmt Judith Angenendt die Leitung 
der Gruppe. Als naturverbundene Mama ist sie gerne 
draußen unterwegs und freut sich darauf, gemeinsam mit 
anderen Familien unsere schöne Region zu entdecken. 

Sie blickt voller Vorfreude auf viele weitere kleine und 
große Abenteuer – bei jedem Wetter und zu jeder Jahres-
zeit. Ihren ersten Ausflug kann sie bereits als Erfolg ver-
buchen.
Strahlender Sonnenschein, fröhliches Kinderlachen und 
motivierte Familien – besser hätte der Start unserer neu-
en Kinderwagenrunde kaum laufen können! Bei bestem 
Frühlingswetter machten wir uns gemeinsam auf den 
Weg rund um Schiltach. Die Sonne verwöhnte uns mit 
ihren warmen Strahlen, die Natur zeigte sich von ihrer 

schönsten Seite, und die Stimmung in der Gruppe war ein-
fach wunderbar. Die gut befahrbare Strecke war ideal für 
den Kinderwagen und bot viel Raum für Gespräche und 
Austausch. Ein rundum gelungener Auftakt, der Lust auf 
mehr macht!
Der nächste Termin steht auch schon fest: Am 06.06.2025 
geht’s weiter! Uhrzeit und Treffpunkt werden noch be-
kannt gegeben – also Augen offen halten und gerne noch 
weitere interessierte Familien mitbringen.
Unsere Kinderwagenrunde ist offen für alle: Ob mit Baby, 
Kleinkind, Zwillingswagen oder Buggy – Hauptsache, ihr 
habt Lust auf Bewegung, Gemeinschaft und schöne Natu-
rerlebnisse im Schwarzwald.

Wir freuen uns auf euch – euer Schwarzwaldverein Schil-
tach/Schenkenzell

Odenwaldklub besucht den Schwarzwald
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell hatte 
den Odenwaldklub Neckarbischofsheim zu einem langen 
Wanderwochenende im Schwarzwald zu Gast. Seit 8 Jah-
ren besteht bereits diese Freundschaft und im jährlichen 
Wechsel werden gegenseitige Besuche geplant. Aus der 
anfänglichen Kooperation verbandsübergreifender Wan-
dervereine mit Informations- und Erfahrungsaustausch 
haben sich mittlerweile persönliche Freundschaften ge-
bildet und so war dann die Begrüßung außerordentlich 
herzlich.
Für das 4-tägige Wanderprogramm hat der Wanderführer 
Karl-Heinz Koch abwechslungsreiche Touren zusammen-
gestellt, die die Gäste von der Schönheit der Schwarzwald-
berge und -täler überzeugen sollte. Ideales Wanderwetter 
mit viel Sonnenschein gab dem gelungenen Programm 
den würdigen Rahmen. Die gemeinsamen Abendessen 
und anschließenden geselligen Abende waren unterhalt-
sam und stimmungsvoll, wobei so manche Anekdote in 
Erinnerung gerufen wurde. Ein geologischer Rückblick in 
die gemeinsame Vergangenheit des Schwarzwaldes und 
des Odenwaldes bis in die Zeit des Kambrium vor 550 Mio 
Jahren ergänzte das Abendprogramm.
Bereits am Anreisetag fand die Siedlerschleife in Wolfach 
mit herrlichen Ausblicken von der Ruine Schlössle in das 
Wolftal mit den Orten Wolfach und Oberwolfach Aner-
kennung bei den Odenwäldern. In den beiden Folgeta-
gen machten die Premiumwege Klösterleschleife in Bad 
Rippoldsau und den Panoramaweg in Haslach zu einem 
besonderen Erlebnis für die Gäste. Abwechslungsreiche 
Wege und gelenkschonende, weiche Pfade mit vielen Pa-
noramaaussichten in das Kinzigtal zeichnen diese Premi-
umwege aus. Auch die landschaftlich wunderschöne Ab-
schlusstour über die weite, größtenteils offene Hochebene 
des alten Bergbaureviers Schwarzenbruch bei Schapbach, 
vorbei an schön gelegenen Bauerhöfen, bot nochmals zahl-
reiche beeindruckende Ausblicke in die Schwarzwald-
landschaft. Nach einer gemeinsamen Schlusseinkehr im 
„Schmalzerhisli“ traten die Freunde dann nach einem 
emotionalen Abschied ihre Heimreise an.
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SG-Versammlung der HBK im Adlersaal sehr gut besucht!
Rückblick auf die vergangene Saison und Ausschau auf die 
vor uns liegende Saison 25/26- das stand bereits am ver-
gangenen Freitag auf der HBK-Agenda, denn die Vorstand-
schaft hatte alle Trainer, Spieler, Betreuer und Helfer zur 
SG-Versammlung 2025 geladen. Dieses Mal fand die Ver-
anstaltung im Adlersaal in Schiltach statt und stieß auf 
erfreulich große Resonanz. Nach der Begrüßung durch 
SG-Leiter Ralf Jehle referierte Matthias Pflumm von der 
benachbarten SG Schramberg/Dunningen über die Neue-
rungen im Schiedsrichterkonzept des BW HV. Kinder- und 
Jugendspiele werden künftig durch vereinseigene Kinder-
handballschiedsrichter gepfiffen- bereits ab 14 Jahren soll 
man nach einem Tageslehrgang mit theoretischen und 
praktischen Inhalten als Schiedsrichter einsteigen kön-
nen, begleitet als Minderjähriger von einem erwachsenen 
Paten, der ebenfalls dafür geschult wird. Die Hintergründe 
hierzu erläuterte Matthias Pflumm sehr anschaulich und 
die große Fragerunde zeigte das rege Interesse. Es bleibt 
zu hoffen, dass hierdurch der Mangel an Schiedsrichtern 
wirksam angegangen werden kann- die HBK wird sich auf 
jeden Fall in nächster Zeit schon damit befassen, damit in 
der neuen Saison die Spiele bis zur D-Jugend dann auch 
entsprechend mit eigenen Kräften besetzt werden kön-
nen, was bisher auch schon der Fall war durch vereinseige-
ne (erwachsene) Hilfsschiedsrichter.

Im Anschluss gab es eine ganze Flut von Berichten aus den 
einzelnen Mannschaften- von den Handballkitz (2-5 Jahre), 
über die Minis in Schiltach und Alpirsbach, sowie von der 
F-Jugend bis zur A-Jugend wurde für jedes Team die ver-
gangene Saison kurz zusammengefasst. Dabei gab es sehr 
viel Lob und fast durchgängig positive Entwicklungen 
zu verzeichnen und in der kommenden Saison kann die 
HBK erstmals seit langem wieder jede Jugendmannschaft 
sowohl im weiblichen wie männlichen Bereich besetzen. 
Dies ist ein toller Erfolg, der positiv in die Zukunft blicken 
lässt, aber auch das Engagement von vielen Trainern und 
Betreuern braucht. Überaus erfreulich war in diesem Zu-
sammenhang, dass nahezu alle Trainerposten bereits 
jetzt besetzt werden konnten und man nur noch an eini-
gen Stellen etwas Optimierungsbedarf hat. Berichte gab 
es dann auch vom Torwarttraining im männlichen und 
weiblichen Jugendbereich, von der Damenmannschaft 
mit einem tollen 4. Platz und der direkten Quali für die 
neu zweizügige Oberliga- was durch die Einführung der 
Verbandsliga eine Stufe darunter quasi einen Aufstieg be-
deutet und den Herrenmannschaften, wobei die Herren-
mannschaft ebenfalls auf eine gute Saison in der Bezirk-
soberliga zurück blicken konnte und mit dem dritten Platz 
nun auch im neuen Bezirk Neckar-Bodensee in der näch-
sten Saison in der BOL antreten wird. Die Jugendleitung 
lieferte nach all den sportlichen Facts mit zahlreichen 
Bildern einen beeindruckenden Rückblick auf die ganzen 
Events seit der letzten SG-Versammlung (Game Over Party 
als gemeinsamer Saisonabschluss im Juni, Handballcamp 
in den Sommerferien, beide D-Jugend Teams als Einlauf-
kinder bei TVB Stuttgart in der Handballbundesliga, zwei 
Grundschulaktionstage im Dezember, Weihnachtsdorf 
mit Nikolausbesuch, einer internen Trainerfortbildung 
im Januar, der Betreuung des Teams Jugend trainiert für 
Olympia der Grundschule Schiltach/Schenkenzell, der 
Ausrichtung der VR-Talentiade im April und erst kürzlich 
dem Ausflug zum TVB Stuttgart mit 100 Teilnehmern. 

Die Spielleitende Stelle gab durch Bernd Ring einen Rück-
blick auf die Spielplangestaltung und die Verlegungsan-
träge und auch die SG-Leitung ließ die vergangene Sai-
son nochmal Revue passieren, nutzte die Gelegenheit für 
zahlreiche Dankesworte an alle Helfer vor und neben dem 
Spielfeld, bei Marketing, Finanzen, Catering in der Halle, 
Einteilung der Dienstpläne, Event-Team etc. etc. Insge-
samt wurde deutlich, welch großer Betrieb durch die HBK 

Gesundheitswandern – Let´s go
Die nächste Gesundheitswanderung des Schwarzwaldver-
eins Schiltach-Schenkenzell findet am Montag 19.05.2025 
um 17 Uhr statt
Achtung: Treffpunkt am Montag 19.05.2025 ist um 17 Uhr 
am Parkplatz gegenüber der Rosenlaube (Campingplatz)
Bitte denkt an wetterangepasste, bequeme Kleidung, 
festes Schuhwerk und ein Getränk. Weitere Termine sind 
voraussichtlich Montag am:  26.05., 2.06., 16.06., 23.06.
Infos und Fragen gerne bei Gesundheitswanderführerin 
Susanne Schrade:     
Mail: sk.schrade@googlemail.com, 
Whatsapp: 0157 53528586 oder Telefon: 07834/867118 (AB)

Handball Kinzigtal

Rückblick auf die letzte Woche
 
HBK- Talente beim Bezirksentscheid der VR Talentiade
Nachdem kürzlich der HBK die erste Runde der VR Talenti-
ade in eigener Halle ausrichten konnte, waren am vergan-
genen Wochenende die dort gesichteten Talente auf der 
zweiten Stufe, dem Bezirksentscheid, aktiv und haben sich 
mit dem anderen Kids auf der Ebene des (alten) Bezirks Of-
fenburg/Schwarzwald gemessen. Die SG Hornberg/Lau-
terbach/Triberg hat in der Sporthalle Hornberg dafür den 
perfekten Rahmen organisiert. Auf zwei Spielfeldern wur-
den Teams zusammengestellt, die in speziellen Kinder-
handballformen wie 4:1 und Aufsetzerhandball gegenei-
nander antraten und im mittleren Teil der Halle waren die 
Geschicklichkeits- und Koordinationsaufgaben aufgebaut. 
Von der HBK waren Mila Hübner und Sofie Heckhausen 
berufen, sowie bei den Jungs Philian Daxkobler und Mat-
tis Stehle. Alle vier Talente haben sich super geschlagen 
und nur ganz knapp die Qualifikation für den Landesent-
scheid verpasst. Trotzdem ganz toll gemacht!!!
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im Lauf einer Saison gestemmt wird- die Wahlen waren 
nach kurzen Stellungnahmen der Vorstände der beiden 
Fördervereine erfreulich schnell und harmonisch mit gro-
ßer Einigkeit vollzogen. Nun kann positiv in die Zukunft 
geblickt werden- in der kommenden Saison ist die HBK 
Teil des Bezirks Neckar-Bodensee, es ergeben sich dann 
Möglichkeiten für Derbys mit Schramberg/Dunningen, 
Freudenstadt und St.Georgen, aber auch mit Teams aus 
der Region rund um Rottweil. Spannend wird auch das bis 
jetzt noch unbekannte Niveau in den neuen Spielklassen 
sein- aktuell bereiten sich die C-Jugend männlich, sowie 
die A- Jugend männlich und weiblich jeweils auf die Qua-
lifikationsturniere vor, die Ende Mai stattfinden werden. 
Die HBK- Handball drücken unserem Nachwuchs dafür 
schon mal die Daumen!
 

Tierschutzverein
Ronald & Oreo suchen ihr Für-immer-Zuhause
Die beiden jungen Kater Ronald (geb. ca. Mai 2024, weiß/
beige) und Oreo (geb. ca. Juli 2024, schwarz-weiß) haben 
sich in ihrer Pflegestelle angefreundet und würden am 
liebsten gemeinsam in ihr neues Zuhause ziehen. Ronald 
ist ein lieber Kater, anfangs etwas schüchtern, während 
Oreo Streicheleinheiten sichtlich genießt. Beide sind bei 
Abgabe gechipt, geimpft und kastriert und wünschen sich 
ein liebevolles Zuhause.
Weitere Samtpfoten suchen ebenfalls ein Zuhause – mehr 
Infos und Fotos finden Sie auf unserer Homepage: 
www.tierschutzverein-schramberg.de
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 07422 – 2446032

SGS-Senioren erleben den EUROPAPARK
Die Aufregung bei den Bewohnern des Gottlob-Freithaler-
Hauses (GFH) am Mittwochmorgen war groß, als der 
Bus beim Pflegeheim der Sozialgemeinschaft Schiltach/ 
Schenkenzell e.V. (SGS) vorfuhr: 24 Pflegebedürftige mit 
jeweils einer Begleitperson starteten zu einem Tagesaus-
flug in den EUROPAPARK.
Die bewegungseingeschränkten Ausflügler mussten vor-
sichtig auf ihren Sitzplatz gebracht und ebenso viele Roll-
stühle im Gepäckraum des Busses verstaut werden. Da-
nach gab’s erstmal ein Eierlikörchen zur Stärkung für alle 
Senioren – und los ging’s.

Singende Busgesellschaft
Die Reisenden saugten die Kinzigtäler Frühlingsland-
schaft, die am Busfenster vorbeiflog, nur so auf, schmet-
terten ein fröhliches „Hoch auf dem gelben Wagen“ und 
wurden dabei von einer 91-jährigen Mitreisenden notensi-
cher auf der Mundharmonika begleitet.
Nach kurzweiliger Anfahrt mit SGS-Lunchpaket für un-
terwegs, wollten alle Abenteuer erleben. Und wer dachte, 
das Interesse der Senioren würde sich auf die Gartenan-
lagen und Wasserspiele des Parks beschränken, hatte weit 
gefehlt: der Besuch bei den Piraten von Batavia, die Aus-
sicht vom 75 Meter hohen Euro-Tower, unterschiedliche 
Boots- und Zugfahrten, die Geisterbahn und sogar eine 
Rafting-Fahrt waren nur einige unter den Hits bei den 
Fahrgeschäften. Die fantastischen Shows und das 4D-Kino 
waren nicht minder beliebt.

Freundliche Begegnungen
Die Mitarbeitenden des EUROPAPARKS begegneten 
den SGS-Besuchern sehr hilfsbereit und hielten sogar so 
manches Fahrgeschäft an, damit die Schiltacher Senioren 
sich nie in Warteschlagen einreihen mussten und in ihrer 
Geschwindigkeit ein- und aussteigen konnten.
Manchmal reichte allerdings allein schon die Beobach-
tung - beispielsweise der Achterbahnen - für ausrei-
chenden Nervenkitzel bei den Rollstuhlfahrenden aus: So 
manchem Zuschauenden aus Schiltach rutschte ein Schre-
ckensschrei heraus, obwohl er in sicherer Entfernung zum 
Achterbahn-Looping oder geleiteten Absturz stand.

Live-Musik zum Mittanzen
Beliebt waren die vielen Live-Musikbands, die beim Fla-
nieren durch den Besuchertrubel zu sehen und hören wa-
ren. Mehrere Gruppen von Rollstuhlfahrenden, in die sich 
die SGS-Truppe irgendwann teilte, „tanzten“, im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten mit Armen, Händen und wippenden 
Füßen mit.

Verantwortung übernommen
Die große Herausforderung des Ausflugs in spaßige Frei-
zeitaktivitäten, die für gewöhnlich lediglich von nicht kör-
perlich eingeschränkten Personen genutzt werden, war le-
diglich mit flexiblen SGS-Pflegemitarbeitenden möglich. 
Sie übernahmen Verantwortung für ihre Schützlinge und 
sorgten umsichtig für deren Wohlergehen und wohlbehal-
tene Rückkehr.
Der finanzielle Aufwand für Bus und Verpflegung wurde 
durch großzügige Spenden der Stiftung KLAUS GROHE 
und der Stadt Schiltach übernommen. Dafür bedankt sich 
die SGS im Namen der GFH-Bewohner*innen herzlich. 
Ein besonderer Dank gilt auch dem EUROPAPARK, der die 
Besucher aus Schiltach im Rahmen dessen Aktion „Frohe 
Herzen“ einlud und freien Eintritt gewährte.
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Schwindelfreiheit war Voraussetzung für gute Aussicht 
vom Euro-Tower. 

Mancher ging sogar das Wagnis einer Fjord-Rafting-Fahrt 
ein. 

24 Rollstuhlfahrende und ihre jeweiligen Begleitungen hat-
ten freien Eintritt im EUROPAPARK. 

Auch die kleine Wasserbahn mit Märchenwald sorgte für 
Spaß. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

 "Achterbahn der Gefühle"
 Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am  Mittwoch, den 21.05.2025 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des  Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.

Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.
 

Diabetiker Selbsthilfegruppe  
– Mittleres Kinzigtal 

Die Diabetiker Selbsthilfegruppe trifft sich zum Aus-
tausch am Dienstag, 20.05.2025 um 18:00 Uhr im Gasthaus 
Kreuz in Halbmeil.
 
Der Vortrag „Demenz“ von Frau Dr. Niederberger fällt  
leider aus.
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 07.05.2025
Zur Sitzung des Gemeinderats konnte Bürgermeister 
Heinzelmann alle Gremiumsmitglieder sowie einen Ver-
treter der Presse begrüßen.
 
1. Bausachen:
a) Abbruch & Erweiterung eines Wohngebäudes zu 2 
Wohneinheiten mit energetischer Sanierung; Vortal 116, 
Flst. 6, Gemarkung Kaltbrunn
Das Grundstück, auf dem die Baumaßnahmen stattfinden 
sollen, liegt an einer Landstraße, etwa 40 Meter entfernt, 
und grenzt an einen Wald mit einem Abstand von rund 
15 Metern. Über das Grundstück führen Versorgungslei-
tungen. Die Wasserversorgung erfolgt durch eine eigene 
Quelle, da kein Anschluss an die öffentliche Versorgung 
vorliegt. Die Löschwasserversorgung ist ebenfalls sicher-
gestellt. Das Bauvorhaben befindet sich nicht in einem 
Natur- oder Landschaftsschutzgebiet, Biotop oder FFH-
Gebiet, sodass aus naturschutzrechtlicher Sicht keine Be-
denken bestehen.

Konkret beabsichtigt der Bauherr, ein bestehendes Wohn-
haus mit zwei Wohneinheiten in Teilen abzubrechen und 
diese Gebäudeteile in gleicher Weise wieder zu errichten. 
Im Kellergeschoss soll ein Durchgang zum geplanten Car-
port gemacht werden sowie der Hauseingang erneuert 
werden. Zudem muss der Kamin auch im Zusammenhang 
mit dem Austausch der Heizung erneuert werden. Als Feu-
erstätten sind Stückholz oder Pellets sowie Holz für einen 
Kaminofen vorgesehen.  Im Erdgeschoss sollen überwie-
gend Außen- sowie Innenwände abgebrochen werden und 
zum Teil in neuer Aufteilung wiederhergestellt werden. 
Zusätzlich soll das Gebäude energetisch saniert werden. 
Die zulässige Nutzung des Grundstücks wird durch das 
geplante Vorhaben nicht überschritten.

Das Bauvorhaben wird im vereinfachten Baugenehmi-
gungsverfahren durchgeführt. Da sich das Grundstück 
im Außenbereich befindet, ist nach § 36 BauGB das Einver-
nehmen der Gemeinde erforderlich. Nach Mitteilung der 
unteren Baurechtsbehörde des Landratsamtes Rottweil 

ist das geplante Bauvorhaben aus planungsrechtlicher 
Sicht möglich. Der Gemeinderat erteilt einstimmig das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben und beauftragt die Ver-
waltung, die notwendigen weiteren Verfahrensschritte zu 
veranlassen.

2. Einführung eines Ratsinformationssystem - Vergabe 
der Tablets

Nach der Vergabe für das Ratsinformationssystem in der 
letzten Sitzung sollte nun noch der Auftrag für die Tablets 
der Gremiumsmitglieder vergeben werden. Es wurden 
hier zwei Angebote angefordert. Bis zur Sitzung ist nur ein 
Angebot eingegangen. Der zweite Anbieter hat erst kurz 
vor der Sitzung mitgeteilt, dass er kein Angebot abgegeben 
wird. Ein dritter Dienstleister, bei dem nun kurzfristig ein 
Angebot angefragt wurde, hat bestätigt, dass er eines er-
stellen wird. Dieses lag bis zur Sitzung noch nicht vor.
 
Bereits im ersten Angebot ist jedoch ersichtlich, dass die 
Leasinggebühren für ein Apple iPad mit 10,67 € pro Gerät 
und Monat deutlich unter der Leasingrate für ein Lenovo 
ThinkPad mit 31,57 € pro Gerät und Monat liegen.
 
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, sobald ein 
zweites Angebot vorliegt den Auftrag an den günstigsten 
Anbieter zu vergeben.
 
3. Bürgermeisterwahlen 2025
a) Festlegung der Wahlbezirke
Bei den bisherigen Wahlen wurden immer drei Wahlbe-
zirke festgelegt. Davon waren zwei Urnenwahlbezirke und 
ein Briefwahlbezirk. Bei den Urnenwahlbezirken wird ein 
Bezirk für den Hauptort Schenkenzell und ein Wahlbezirk 
für den Teilort Kaltbrunn gebildet, der Briefwahlbezirk er-
streckt sich auf das gesamte Gemeindegebiet.

Die Wahlgebiete werden wie bisher festgelegt:
01001 Schenkenzell  Wahlraum: Sitzungssaal Rathaus 

Schenkenzell
02002 Kaltbrunn  Wahlraum: Sängerheim Rathaus Wit-

tichen
09009 Briefwahl

Für jeden Wahlbezirk wird ein Wahlvorstand gebildet. Die 
Berufung der Wahlvorstände erfolgt durch den Bürgermei-
ster, auch wenn dieser Wahlbewerber ist (Rn. 8 zu § 14 Kom-
WG), die Delegation auf Gemeindebedienstete ist möglich.

 Gemeinde Schenkenzell

 
  Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
              Smartphone App: 
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c) Stellenausschreibung
Die Inhalte der Stellenausschreibung sind weitgehend vor-
gegeben. U. a. muss neben dem Hauptwahltermin auch be-
reits auf den Stichwahltermin hingewiesen werden. Der 
Gemeinderat beschließt, dass der Hinweis auf die erneute 
Kandidatur des bisherigen Bewerbers wie in der Vergan-
genheit in die Stellenausschreibung aufgenommen wer-
den soll. 

Bei der letzten Bürgermeisterwahl ist die offizielle Be-
kanntmachung der Stellenausschreibung durch die Ver-
öffentlichung im Staatsanzeiger erfolgt. Ergänzend wur-
de die Ausschreibung noch im Nachrichtenblatt, auf der 
Homepage sowie in der lokalen Presse veröffentlicht. Der 
Gemeinderat beschließt, dass die Hauptveröffentlichung, 
nach der die Fristen beginnen zu laufen, wieder im Staats-
anzeiger erfolgen soll. Ergänzend soll die Stellenausschrei-
bung in der lokalen Presse (Schwarzwälder Bote und Of-
fenburger Tageblatt) sowie im Nachrichtenblatt und auf 
der Homepage ausgeschrieben werden. Der Gemeinderat 
stimmt mehrheitlich dagegen, dass die Stellenausschrei-
bung auch über die Social-Media-Kanäle der Gemeinde 
veröffentlicht wird.

d) Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses
Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Leitung der Ge-
meindewahlen. Zu seinen Aufgaben gehören die Prüfung 
und Zulassung der Bewerbungen sowie die Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses. Der Gemeinde-
wahlausschuss ist gleichzeitig auch der Wahlvorstand des 
Wahlbezirks Schenkenzell.

Der Bürgermeister ist grundsätzlich kraft Gesetzes Vor-
sitzender des Gemeindewahlausschusses, es sei denn er 
bewirbt sich selbst bei der Wahl. In diesem Fall wählt der 
Gemeinderat den Vorsitzenden sowie einen oder mehrere 
Stellvertreter aus den Wahlberechtigten und Gemeindebe-
diensteten (§ 11 Abs. 2 S. 3 KomWG). Zudem müssen min-
destens zwei Beisitzer sowie deren Stellvertreter gewählt 
werden. Die Besitzer können nur aus dem Kreis der Wahl-
berechtigten gewählt werden (§ 11 Abs. 2 S. 2 KomWG). Aus 
den Reihen der Beisitzer wird noch ein Schriftführer mit 
einem Stellvertreter bestellt.

Da der Gemeindewahlausschuss gleichzeitig Wahlvor-
stand des Wahlbezirks Schenkenzell ist, wurden drei Bei-
sitzer mit Stellvertreter gewählt:
 

Vorsitzender GWA / Wahl-
vorsteher Schenkenzell
Werner Kaufmann
 

Stellvertretender Vorsit-
zender GWA / Stellver-
tretender Wahlvorsteher 
Schenkenzell
Thomas Finkbeiner

Beisitzer 1
Nico Wöhrle
 

Stellvertretender Beisitzer 1
Felix Hauer

Beisitzer 2
Mathias Lehmann
 

Stellvertretender Beisitzer 2
Willi Intraschak

Beisitzer 3 und Schriftfüh-
rer
Michael Rempp
 

Stellvertretender Beisitzer 3 
und Schriftführer
Stefan Mäntele

 
4. Bekanntgaben
• Nächste Sitzung:
 Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-

woch, 04.06.2025 um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

b) Festlegung des Terminkalenders
Der beigefügte Terminplan wurde von der Verwaltung in 
Abstimmung mit dem Kommunal- und Prüfungsamt in 
Rottweil aufgestellt.

Folgende Termine müssen vom Gemeinderat festgelegt 
werden:

- Ausschreibung der Stelle:
 Nach § 47 Abs. 2 GemO muss die Stelle eines hauptamt-
lichen Bürgermeisters spätestens zwei Monate vor dem 
Wahltag ausgeschrieben werden. Spätestmöglicher Ter-
min wäre daher der 19.08.2025 bzw. 15.08.2025 als letzt-
mögliches Erscheinungsdatum des Staatsanzeigers. Da 
dieser Termin mitten in den Sommerferien liegt, wird 
eine Veröffentlichung vor Beginn der Ferien vorgeschla-
gen.

Die Termine für die Ausgabe von Formblättern von Un-
terstützungsunterschriften sowie der Beginn der Einrei-
chungsfrist sind abhängig von der Veröffentlichung der 
Stellenausschreibung.

Der Gemeinderat beschließt, dass die Stellenausschrei-
bung am 18.07.2025 im Staatsanzeiger veröffentlicht wer-
den soll.

- Bekanntmachung der Wahl:
Die Wahl muss spätestens am 34. Tag vor der Wahl be-
kanntgemacht werden. Dies wäre der 15.09.2025. Emp-
fehlung des Kommunal- und Prüfungsamts ist es, die Be-
kanntmachung zeitnah nach der Stellenausschreibung zu 
machen. Der Gemeinderat beschließt, der Empfehlung zu 
folgen und die Bekanntmachung der Wahl unmittelbar 
nach Ausschreibung der Stelle zu veröffentlichen.

- Ende der Bewerbungsfrist:
Das Ende der Bewerbungsfrist darf frühestens auf den 27. 
Tag vor der Wahl = 22.09.2025 gelegt werden. Um ausrei-
chend Zeit für die Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
und die Bekanntmachung der zugelassenen Bewerbungen 
zu haben, schlägt die Verwaltung vor, das Ende der Bewer-
bungsfrist auf den 22.09.2025 festzulegen. Die Frist endet 
um 18 Uhr. Der Gemeinderat beschließt, dass Ende der Be-
werbungsfrist auf 22.09.2025, 18 Uhr festzulegen.

- Sitzung des Gemeindewahlausschusses zur Entschei-
dung über die Zulassung der Bewerbungen:
Die Verwaltung schlägt vor, die Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses direkt nach Ende der Bewerbungsfrist 
durchzuführen. Der Gemeinderat legt die öffentliche 
Sitzung des Gemeindewahlausschusses auf Montag, 
22.09.2025, 18:30 Uhr.

- Kandidatenvorstellung:
Es muss festgelegt werden, ob und wann eine öffentliche 
Vorstellung der Kandidaten erfolgen soll. Falls eine Kan-
didatenvorstellung geplant wird, sollte bereits ein Ter-
min eingeplant werden. Dieser kann frühestens nach 
Zulassung der Bewerbungen durch den Gemeindewahl-
ausschuss stattfinden, sollte aber auch nicht zu kurzfristig 
vor der Wahl liegen, um auch Briefwählern die Teilnahme 
vor Abgabe ihrer Stimme zu ermöglichen. Zudem sollten 
die Kandidaten Zeit haben, sich für die Vorstellung vorzu-
bereiten.

Der Gemeinderat möchte noch offenlassen, ob eine Kan-
didatenvorstellung auch bei einem Kandidaten erfolgen 
soll. Dies soll auch in der Stellenausschreibung allgemein 
formuliert werden. Als möglicher Termin für eine Vorstel-
lung wird Dienstag, 07.10.2025 festgelegt.
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• Digitalfunk:
 Bürgermeister Heinzelmann berichtet, dass der Digital-

funk für die Feuerwehr inzwischen in den Fahrzeugen 
und Gerätehäusern eingebaut wurde. In den letzten Wo-
chen wurden die Angehörigen der Feuerwehr bereits ge-
schult.

• Wohnung Roßbergerhof 51: 
 Nachdem eine der Mietwohnungen im Roßbergerhof 51 

zum 30.06.2025 gekündigt wurde, konnte nun in Ab-
stimmung mit dem Ortschaftsrat ein Nachmieter gefun-
den werden, der die Wohnung zum 01.07.2025 überneh-
men wird. Eine weitere Wohnung im Roßbergerhof 
sowie eine Wohnung im Gebäude Heilig-Garten 4 sind 
noch bis 16.05.2025 ausgeschrieben.

 
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
• Parkplatz Freibad:
 Ein Gemeinderat weist darauf hin, dass der Beginn der 

Freibad-Saison bevorsteht und die Schilder mit dem 
Hinweis auf den Pkw-Parkplatz nun angebracht werden 
sollten. Hierzu berichtet Bürgermeister Heinzelmann er-
gänzend, dass die Baumaschinen, die dort im Moment 
noch abgestellt sind, für den Glasfaserausbau gedacht 
sind. Dies wurde mit der Gemeinde und der Stadt Schil-
tach so abgesprochen. Mit Beginn der ersten Baustelle, 
werden die Baumaschinen dorthin verlagert und kom-
men dann jeweils weiter zur nächsten Baustelle.

• Besuch des Gemeinderats aus Schenkon:
 Ein Gemeinderat bitte darum, dass auch im Vorfeld des 

Besuchs etwas dazu in der Presse veröffentlicht wird.
 

Amtlicher Teil

Pflichtumtausch vom alten Führerschein  
in den neuen EU-Kartenführerschein

Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, 
fälschungssicheren EU-Führerschein umgetauscht wer-
den.

Um den Antrag auf dem Rathaus zu stellen, benötigen Sie 
ein biometrisches Lichtbild, den originalen Führerschein 
und Ihren Ausweis.

Die Kosten belaufen sich auf 26,50 € bzw. 36,70 €, wenn die 
Klasse T mit beantragt wurde.
 

Für den Papierführerschein richtet sich die Umtauschfrist 
nach Ihrem Geburtsjahr:

Geburtsjahr  Umtausch bis zum
vor 1953   19.01.2033
1953 bis 1958  19.01.2022
1959 bis 1964  19.01.2023
1965 bis 1970  19.01.2024
1971 oder später  19.01.2025
 
Wenn Sie einen Kartenführerschein besitzen, der vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurde, richtet sich die Umtausch-
frist nach dem Ausstellungsjahr (Feld 4a auf der Vorder-
seite). *

Ausstellungsjahr  Umtausch bis zum
1999 bis 2001  19.01.2026
2002 bis 2004  19.01.2027
2005 bis 2007  19.01.2028
2008   19.01.2029
2009   19.01.2030
2010   19.01.2031
2011   19.01.2032
2012   19.01.2033

* Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müs-
sen den Führerschein erst bis zum 19. Januar 2033 um-
tauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins.

Heiraten in Schenkenzell
Sie träumen von einem unvergesslichen Moment, an dem 
Sie sich das Ja-Wort geben und Ihre Liebe besiegeln und 
Sie möchten Ihren besonderen Tag in einem feierlichen 
und dennoch stilvollen Rahmen erleben? Dann ist das 
Standesamt Schenkenzell der perfekte Ort, um Ihre Ehe 
zu schließen.
Ob im kleinen Kreis oder doch ein bisschen größer – bei 
uns stehen Sie und Ihre Hochzeit im Mittelpunkt. Sei es 
ein Musikstück, Beiträge der Trauzeugen oder aber eine 
sehr persönlich gestaltete Traurede. Wir versuchen gerne 
Ihre Wünsche zu erfüllen. 
Wenn feststeht, dass und wann die Heirat in Schenkenzell 
stattfinden soll, setzen Sie sich einfach mit unserem Stan-
desamt unter Tel. 07836-9397-16 oder per Mail info@schen-
kenzell.de in Verbindung.
Man muss nicht unbedingt hier wohnen, um in Schenken-
zell heiraten zu können. Auswärtige Verlobte können sich 
bei uns im Standesamt gerne melden, die Anmeldung zur 
Eheschließung muss dann aber im Standesamt des Wohn-
ortes erfolgen.
 

Trauorte: 
Wer in Schenkenzell den Bund 
fürs Leben schließen möchte, 
kann zwischen zwei verschie-
denen Räumlichkeiten wählen. 
Im Rathaus steht der Sitzungs-
saal mit schönem Ambiente für 
Trauungen mit ca. 30 Personen 
zur Verfügung.
 

Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich unter freiem Him-
mel im Pavillon auf dem Festgelände Heilig-Garten trau-
en zu lassen. Durch die große Festwiese ist die Teilnahme 
von vielen Gästen möglich. Für die nächsten Angehörigen 
und das Brautpaar mit Trauzeugen wird die Bestuhlung 
zur Verfügung gestellt. Dadurch fällt eine zusätzliche Ge-
bühr in Höhe von 125,00 € an.
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Mobile Geschwindigkeitsüberwachung  
durch den Landkreis

Geschwindigkeitskontrolle am:   
06.02.2025 von 10:15 Uhr bis 12:07 Uhr

Ort:  77773 Schenkenzell
Messstelle: B294, Landstraße 10
 
Fahrtrichtung Schiltach
Beanstandungen:
06 - 10 km/h 7 
11 - 15 km/h 1 
16 - 20 km/h 0 
über 20 km/h 0 

  Gesamt:
Beanstandungen: 8
gemessene Fahrzeuge 188
Quote:  4,26 %
V-max:  53 km/h

zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h

Tourist-Information
Blumenschmuck an der Drei-König-Brücke
 
Damit die rund 18 Blumenkästen an der Drei-König-Brü-
cke auch dieses Jahr wieder in voller Pracht erblühen, su-
chen wir helfende Hände für Gieß- und Pflegeeinsätze.

Die Aufgaben sind einfach: regelmäßig gießen und hin 
und wieder etwas düngen.

Das Ganze soll im Team erfolgen – und eine erste Helferin 
gibt es sogar schon! Sie hat ihre Unterstützung zugesagt, 
wenn sich ein kleines Team bildet, in dem sich alle flexibel 
abwechseln können. So muss niemand allein verantwort-
lich sein oder sich im Urlaub Gedanken um eine Vertre-
tung machen.

Haben Sie Interesse, Teil unseres Blumen-Teams zu wer-
den?

Dann melden Sie sich gerne bei Herrn Ring unter 
07836/9397-51.

Beide Trauorte sind rollstuhlgerecht.
 
Trautermine:
Trauungen sind unter der Woche von montags bis frei-
tags nach Terminabstimmung mit dem hiesigen Standes-
amt möglich. Auch am Samstag kann in Schenkenzell bis  
11:00 Uhr geheiratet werden. Da die Trauung dann außer-
halb der Dienstzeit stattfindet, wird eine zusätzliche Ge-
bühr in Höhe von 110,00 € erhoben.
Der Hochzeitstag ist ein ganz besonderer und auch ein auf-
regender Tag im Leben eines Paares. Wir freuen uns, Sie 
auf dem Weg in die Ehe zu begleiten und unvergessliche 
Momente zu schaffen.

Besuch aus Schenkon
Nach dem Besuch unseres Gemeinderats im vergangenen 
Jahr in Schenkon und Luzern steht an diesem Wochenende 
nun der Gegenbesuch des Gemeinderats aus unserer Part-
nergemeinde bevor. Wir freuen uns sehr, unsere Schwei-
zer Gäste willkommen heißen zu dürfen und haben be-
reits ein umfangreiches Programm für sie vorbereitet.
In diesem Zusammenhang wurde auch der Bereich rund 
um unsere „Schenkon-Linde“ durch einen Weg und einen 
Wegweiser nach Schenkon von unserem Bauhof in Eigen-
leistung aufgewertet. Fast 35 Jahre ist es her: Am Sonntag, 
dem 14. Oktober 1990, wurde im Rahmen der Gründung 
der Partnerschaft mit der Schweizer Gemeinde Schenkon 
eine Linde von den damaligen Gästen gepflanzt. Seitdem 
ist sie stetig gewachsen und hat sich prächtig entfaltet.

Nutzungseinschränkungen der Mehrzweckhalle 
zwischen 19.05.2025 und 01.06.2025

In der Kalenderwoche 22 werden in der Mehrzweckhalle 
Installationsarbeiten zur Verbesserung der Netzwerk-In-
frastruktur (WLAN- und LAN-Anschlüsse) durchgeführt.
Bereits in KW 21 beginnen vorbereitende Arbeiten durch 
den Bauhof, bei denen Teile der Wandverkleidung entfernt 
werden. In KW 22 folgen die technischen Installationen. 
Im Anschluss wird die Verkleidung wieder angebracht.
Während der Arbeiten kann die Halle weiterhin genutzt 
werden, jedoch ist mit Einschränkungen zu rechnen. Es 
werden sich voraussichtlich Arbeitsmaterialien sowie ein 
Rollgerüst in der Halle befinden.

Eine Verschiebung der Maßnahme in die Pfingstwochen 
ist aufgrund anschließender Projekte nicht möglich.
Wir bitten alle Hallennutzerinnen und -nutzer um Ver-
ständnis.
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Sommerferienprogramm

Die Sommerferien stehen schon fast vor der Tür!
Wie jedes Jahr suchen wir wieder nach Vereinen, Firmen 
oder Privatpersonen, die das Sommerferienprogramm 
mit kreativen Ideen bereichern möchten. Wenn Sie eine 
Aktion anbieten möchten, melden Sie sich bitte bei Herrn 
Ring (colin.ring@schenkenzell.de / 07836/9397-51).

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Kaltbrunn

Seniorenwerk Wittichen
Das Seniorenwerk Wittichen trifft sich das nächste Mal am 
Donnerstag, 22.05.2025 um 14:30 Uhr zur Maiandacht in 
der Klosterkirche Wittichen. Anschließend ist Einkehr im 
Gasthof Martinshof.

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Kult im Dorf 2025 – 20 Jahre Kächeles – 
und die Ehe hält - Samstag, 17.05.2025
 
INFO+INFO+INFO+INFO+ INFO+ INFO+ INFO+ INFO+ 

 
!Es gibt noch Karten an der Abendkasse!

 

 
Samstag, 17.05.2025 Kult im Dorf 2025 – 20 Jahre Kächeles 
– und die Ehe hält –
Karten gibt es bei der Bäckerei Springmann in Schen-
kenzell oder über die Homepage der HB Kinzigtal www.
handball-kinzigtal.de bzw. direkt über den QR-Code  
oder folgende Webseite: https://handball-kinzigtal.de/ 
Kartenvorverkauf-kaecheles-2025/
Auch 2025 werden wir vom HVS wieder Kult im Dorf 
durchführen. Es ist uns eine große Ehre, die Kächeles zu 
Ihrem 20-jährigen Bühnenjubiläum - 20 Jahre Kächeles – 
und die Ehe hält - bei uns in Schenkenzell begrüßen zu 
dürfen. 20 Jahre Kächeles heißt auch fast 20 Jahre Kächeles 
in Schenkenzell. Schenkenzell und der HVS waren einer 
der ersten Auswärtsauftritte der Kächeles vor ca. 15 Jah-
ren. Daher ist es für uns eine Selbstverständlichkeit, die-
ses Jubiläum gemeinsam mit den Kächeles zu feiern. Ende 
Oktober noch mit dem 3. Platz beim Landespreis für Dia-
lekt ausgezeichnet, freuen wir uns das Erfolgsduo Käthe 
und Karl-Eugen Kächele am 17.05.2025 bei uns in Schen-
kenzell begrüßen zu dürfen.
 
Aufgrund einiger Nachfragen: Für das Leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt.
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Generalversammlung 2025
Am Freitag, 23.05.2025 findet ab 19:00 Uhr im „Martins-
hof“ unsere diesjährige Generalversammlung statt, zu der 
wir alle Mitglieder unseres Vereines recht herzlich einla-
den.
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsberichte 
4.  Ehrungen
5.  Kassenbericht
6.  Kassenprüfbericht
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahlen
9.  Ausblick Jubiläum 2027
10.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Anträge müssen mindestens vier Tage vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorstand schriftlich eingehen. 
Über eine rege Teilnahme würde sich der Narrenrat sehr 
freuen. 
Narrenverein Schenkenzell-Kaltbrunn e.V.

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Bericht Generalversammlung
Am Samstag, 10.05.2025 fand die Generalversammlung 
der Schenken-Hexen e.V. im Schützenhaus Schiltach statt. 
Nach der Begrüßung durch den Vorstand Armin Masic 
wird zu einer Gedenkminute der verstorbenen Vereins-
mitglieder aufgerufen. Anschließend verkündet der erste 
Vorstand den Jahresrückblick sowie den Bericht des Vor-
sitzenden.
Die Vorstandschaft bedankte sich bei allen Mitgliedern für 
die geleisteten Arbeitsdienste sowie für den reibungslosen 
Ablauf des Hexenballs am Fasnetsfreitag.
Dieses Jahr konnten wieder einige Mitglieder geehrt wer-
den. Für 10 Jahre aktive Vereinszugehörigkeit wurden Do-
minik Fischer und Manuel Cupaiolo geehrt.
Für 22 Jahre aktive Vereinszugehörigkeit Alexandra Arm-
bruster, Bettina Faist, Christian Haag, Amir Masic.
 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Unser nächster Treff ist am Freitag, 23. Mai 2025 um  
16 Uhr geplant.

Es geht in Fahrgemeinschaften in Richtung Hofstetten. 
Dort sind wir im „Gasthaus Schneeballen“ welches ab  
17 Uhr wieder öffnet, angemeldet.

Es bleibt also noch Zeit für diejenigen, die gut zu Fuß sind, 
oder der Akku noch genügend Saft hat, auf den Weg zu 
machen, um oben bei der Hansjakob-Kapelle (ca. 400 steile 
Meter) noch eine innere Einkehr zu halten, oder mit Hans-
jakob einen Disput zu führen: „Wer von uns Beiden war, 
bzw. ist der Größere Sünder“.

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Lachwanderung der Landfrauen Schenkenzell
 
Am Samstag, 10. Mai, unternahmen die Landfrauen Schen-
kenzell eine ganz besondere Wanderung: eine sogenannte 
Lachwanderung mit Regine Lacker.

Bei bestem Frühlingswetter ging es durch die Wälder 
rund um Schenkenzell – begleitet von viel Lachen, klei-
nen Achtsamkeitsübungen, Momenten der Ruhe und dem 
wertvollen Austausch untereinander.

Der gelungene Ausflug fand seinen Abschluss bei Kaffee 
und Kuchen auf der Muckenreute.

Ein herzliches Dankeschön gilt Regine Lacker für die in-
spirierende Begleitung sowie allen Teilnehmerinnen für 
ihre fröhliche Energie!
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Zur Wahl standen dieses Jahr einige Ämter. Das Amt des  
2. Vorstand bleibt Bernd Harter bestehen. Im Amt des  
1. Kassierers bleibt weiterhin Matthias Schmid. Als Beisit-
zer im 8er-Rat gibt Manuel Cupaiolo sein Amt ab. Hierfür 
wurde Dominik Fischer gewählt. Als neues 8er-Rat Mit-
glied wurde Mareike Oberföll gewählt.
Weiterhin in ihrem Amt bestätigt bleibt Natascha King 
als 1. Schriftführerin. Nadine Schorn gibt ihr Posten zum  
1. Kleidleswart ab. Nachfolger wird Florian Cupaiolo. Zur 
Wahl stand ein neues Amt: 2. Festwirt. Lukas Dusch wur-
de für dieses Amt gewählt.
 

An allen Terminen über die Fasnacht 2024 haben folgende 
Mitglieder teilgenommen: Alexandra Armbruster, Bettina 
Faist, Desiree Armbruster, Rebecca Esslinger, Armin Ma-
sic, Erich Mäntele, Raffael Schorn und Bernd Harter.
 

Zum Ende der Versammlung wurden verschiedene Wün-
sche und Anträge behandelt.
Einige Termine stehen bereits fest. Unter anderem wird es 
einige Stammtische geben, sowie ein Hexengrillfest.
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft
 
Rückblick
Sonntag, 11.05.2025 15.00 Uhr
SC Kaltbrunn I – SGM Rexingen/Dettingen I 4:2
Nach der bitteren Auswärtsniederlage am vergangenen 
Wochenende in Talheim, ging es zu Hause weiter gegen 
die SGM Rexingen/Dettingen. Die Tabellennachbarn aus 
Rexingen belegten vor dem Spieltag den siebten Tabellen-
platz. Aufgrund der aktuellen angespannten Tabellensitu-
ation, eine weitere schwierige Aufgabe zu Hause, für die 
Blau-Weißen. Von Beginn an war man gut in der Partie 
und jeder Spieler der Kaltbrunner-Elf war voll fokussiert 
und wusste um die aktuelle Situation bescheid. Das erste 
Highlight dabei, gab es in der 8. Spielminute. Ein Freistoß 
von Max Finkbeiner landete in der Mauer und der darauß 
resultierende Abpraller wieder beim selben Spieler, der 
sich die zweite Möglichkeit nicht nehmen ließ und un-
haltbar zum 1:0 abschloss. Mit der frühen und verdienten 
Führung hatte man dann klare Feldvorteile und schaffte 
es immer wieder gefährlich vor das gegnerische Tor zu 
kommen. In der 15. Spielminute wurde es dann gefährlich 
durch Thomas Himmelsbach, der nach einem klasse Lauf 
über rechts nur knapp das gegnerische Gehäuse verfehlte. 
Besser lief es dann allerdings in der 33. Spielminute. Nach 
einer Hereingabe aus dem Halbfeld, landete der Ball auf 
dem Fuß von Robin Faisst, der im gegnerischen Strafraum 
zwei Spieler stehen ließ und sehenswert zum 2:0 vollen-
dete. Mit dem Zwischenstand von 2:0 ging es dann nach 
45 Minuten auch in die Pause. Eine bis dahin verdiente 
Führung, zumal der Gegner aus Rexingen nur durch Stan-
darts gefährlich wurde vor dem Kaltbrunner Tor.  

Nach der Pause kam der Gast aus Rexingen dann besser 
in die Partie und konnte in der 51. Spielminute auf 2:1 
verkürzen. Vorrausgegangen war ein Fernschuss aus 20 
Metern. Der Schock im Kaltbrunner Tal hielt nur kurz an, 
da die Schmider-Elf in der 54. Minute die Führung wie-
der ausbauen konnte in Person von Robin Faisst. Ein gut 
getretener Freistoß von Max Finkbeiner konnte noch se-
henswert vom Rexinger Schlussmann entschärft werden. 
Der Abpraller landete dabei aber bei Robin Faisst, der nur 
noch zum 3:1 einschieben musste. Ab diesem Zeitpunkt 
hatte man die Partie dann weitestgehend im Griff und 
beste Möglichkeiten das Spiel zu zumachen. Leider ließ 
man aber beste Möglichkeiten liegen. So war es eine Un-
achtsamkeit in der Kaltbrunner Hintermannschaft in 
der 86. Spielminute, der die Rexinger-Elf noch einmal ins 
Spiel brachte. Mit dem zwischenzeitlichen 3:2 musste man 
dann in der Schlussphase noch einmal zittern. Bis der ein-
gewechselte Ferdinand Schmid sich aus gut 35 Metern ein 
Herz nahm und den 4:2 Schlusspunkt durch das Tor des 
Tages setzte. Eine insgesamt geschlossene und gute Mann-
schaftsleistung der Schmider-Elf. Vor allem aber drei ganz 
wichtige Punkte gegen in Sachen Abstiegskampf.
Tore: Robin Faisst (2), Max Finkbeiner, Ferdinand Schmid
 
 
SC Kaltbrunn II : SG Altheim Grünmettstetten 0:2
Bereits am vergangenen Freitag hatte unsere Zweite 
Mannschaft ihr Nachholspiel gegen die SG Altheim. Der 
Tabellenführer konnte seiner Favoritenrolle von Anfang 
an gerecht werden und konnte das Spiel verdient für sich 
entscheiden. Der KSC kämpfte 90 Minuten lang leiden-
schaftlich konnte aber nach vorne leider nicht die Nadel-
stiche setzen, die man erhofft hatte. Trotzdem eine gute 
Leistung unserer Zweiten Mannschaft.
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ten, jedoch gelang es nicht im Spiel nach vorne zwingende 
Torchancen zu erspielen. Schade, der Traum vom Pokal-
finale ist durch die Halbfinal-Niederlage geplatzt. Es war 
jedoch mit Sicherheit ein Highlight für die Jungs vor so 
vielen Zuschauern ein Spiel zu bestreiten.
 
SG Kaltbrunn - SG Harmersbachtal  0 : 2
Torschützen: Fehlanzeige
 
B-Jugend
SG Schiltach  - SC Lahr 2 0 : 9
Torschützen: Fehlanzeige
 
A-Jugend
SC Hinterzarten - SG Tennenbronn 1 : 1
 
 
Vorschau
 
E-Jugend
Samstag 17.05.2025 / Spiel in Schapbach 
 
D-Jugend
Samstag 17.05.2025 / Anstoß 11:00 Uhr in Kaltbrunn
SC Kaltbrunn - Spvgg. Schiltach
 
C-Jugend
Samstag 17.05.2025 / Anstoß 13:00 Uhr in Kaltbrunn
SG Kaltbrunn -  SG Harmersbachtal 2
 
B-Jugend
Freitag 16.05.2025 / Anstoß 18:30 Uhr in Sulz
FV Sulz - SG Schiltach
 
A-Jugend
Freitag 16.05.2025 / Anstoß 19:15 Uhr in Schiltach
SG Tennenbronn – DJK Villingen
 
 
Trainingszeiten
 
Bambini und F-Jugend
Mittwochs / 17:15 Uhr – 18:15 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
E-Jugend
Dienstag / 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
D-Jugend
Montag / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr (in gerade Kalenderwochen)
Dienstag / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr (in ungeraden Kalender-
wochen)
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
C-Jugend (in geraden Kalenderwochen)
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn

Tennisclub Schenkenzell

Spende für unser Leuchtturmprojekt
Wir sagen DANKE für alle Spenden, die uns bis heute 
schon erreicht haben. 
Gemeinsam erreichen wir mehr und erhalten unser Ver-
einsleben im Dorf. 

Vorschau
 
Sonntag, 18.05.25 15.00 Uhr
SGM Dettlingen-Bittelbronn/Schopfloch I  – SC Kaltbrunn I
Am nächsten Wochenende geht es auswärts weiter bei der 
SGM Dettlingen-Bittelbronn. Eine absolute Pflichaufgabe, 
wenn man den Klassenerhalt schaffen möchte, gegen das 
abgeschlagene Tabellenschlusslicht, dass aktuell nur ei-
nen Punkt in der bisherigen Saison erzielen konnte. Über 
zahlreiche Unterstützung in Blau und Weiß würde sich 
die Aktive Mannschaft sehr freuen! Das Reserveteam um 
Coach Thomas Oberföll, hat am kommenden Wochenende 
spielfrei.
 
 
Jugendabteilung
 
Rückblick
„Tag des Kinderfußballs“ in Kaltbrunn
 
F- und Bambini – Fair-Play-Spieltag
Vergangenen Samstag trug der KSC den F- und Bambini – 
Fair-Play-Spieltag aus.
Zu Gast waren die Mannschaften aus Wolfach, Kirnbach 
und Mühlenbach.
Viele spannende Spiele gab es zu sehen und das Turnier 
war bei tollem Frühsommer-wetter ein voller Erfolg.
 
E-Jugend-Spieltag
Im Anschluss an den Fair-Play-Spieltag der Allerkleinsten 
fand der E-Jugend-Spieltag statt. Hier waren die Mann-
schaften des SV Steinach, des FC Wolfach und des SV 
Schapbach zu Gast. Auch bei diesem Turnier sah man tolle 
Spiele und alle waren rundum zufrieden.
Die Ergebnisse setzen sich addiert zusammen aus den Re-
sultaten der Funino-Felder und der normalen Spielfelder.
 
Ergebnisse:
SC Kaltbrunn – SV Steinach 13:14
SV Schapbach – FC Wolfach 6:0
SC Kaltbrunn-SV Schapbach 6:1
FC Wolfach-SV Steinach 12:19
SV Steinach-SV Schapbach 6:4
FC Wolfach-SC Kaltbrunn 8:19
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Arbeitsdienste und Ku-
chenspender. Wieder einmal war es schön zu sehen wie 
die Gemeinschaft des KSC hier zusammengearbeitet hat 
und bereits den jüngsten KSC´lern das Blau-Weiße Gefühl 
vorlebt.
 
D-Jugend
FC Wolfach - SC Kaltbrunn 6 : 1
Torschütze: Daniel Lutz
 
Nix zu holen gegen eine gute Wolfacher Mannschaft. Die 
Leistung von allen Spielern hat an diesem Tag leider nicht 
ausgereicht um etwas zählbares mit nach Hause zu neh-
men.
Daniel Lutz gelang in den letzten Minuten mit einer gu-
ten Aktion nur noch der Ehrentreffer. Kopf Hoch .... Weiter 
geht’s!
 
C-Jugend
FC Wolfach - SG Kaltbrunn 5 : 0
Torschützen: Fehlanzeige
 
Pokalhalbfinale C-Junioren
Bereits einige Tage zuvor fand das Pokal-Halbfinale in 
Kaltbrunn statt. Vor ca. 300 Zuschauern, darunter sehr 
viele Gästeanhänger, verlor man leider mit 2:0 gegen die 
eine Liga höher spielende SG Harmersbachtal. Man war 
das ganze Spiel auf Augenhöhe und konnte gut mithal-
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In den Vergangenen Wochen hat der TC fleißig Flyer im 
Dorf verteilt.  Wenn auch du uns unterstützen möchtest, 
freuen wir uns sehr. Für die Sanierung unserer Tennisan-
lage Sammeln wir weiterhin Geld-und Sachspenden.
Unsere Bankverbindungen lauten:
 
Sparkasse Wolfach
IBAN: DE33 6645 2776 0000 0274 00
BIC: SOLADES1WOF
 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG
IBAN: DE91 6649 2700 0033 2900 04
BIC: GENODE61KZT
 
Start der Tennisrunde der Jugend
Am vergangenen Samstag starteten die beiden Jugend-
mannschaften der SG Schenkenzell/Schiltach in ihre 
Runde. Die U15 männlich reiste nach Zell a.H. und die 
gemischte U18 empfing die Mannschaft aus Goldscheuer. 
Das Ergebnis war zwar bei beiden Mannschaften mit 0:6 
das gleiche aber sowohl bei der U15 als auch bei der U18 
gab es auch viel Positives zu sehen. Ganz oben stand der 
Zusammenhalt in der Mannschaft. Man merkte zwar in 
den Einzelspielen, dass die Saison noch
recht jung ist, aber in den Doppeln lief es bei beiden Mann-
schaften sehr gut und mit ein wenig Glück wäre bei 3 Dop-
peln sogar ein Sieg möglich gewesen. Finn Esslinger hatte 
in seinem Einzel etwas Pech. Nach gewonnenem ersten 
Satz musste er sich im Matchtiebreak mit 10:4 geschlagen 
geben. Nicht desto trotz machen beide Auftritte Lust auf 
das was noch kommt.
Die U15 spielte mit: Daniel Harter (1:6 2:6), Maik Harter (0:6 
1:6), Tom Kilgus (0:6 0:6) Finn Esslinger 6:3 3:6 4:10 Tom 
Kilgus/Maik Harter 0.6 1.6 , Daniel Harter/Finn Esslinger 
5:7, 4 :6
 
Die U18 spielte mit: Joa Haist (1:6 4:6), Cosmin Chivu (2:6 
3:6), Maxi Doll (3:6 1:6), Amelie Lehmann (1:6 0:6) Joa Haist/
David Reiter 4:6 3:6, Hannah Harter/Maxi Doll 3:6, 4:6
 
 
Erfolgreicher Auftakt der Damen 1
Unsere Damen erspielten sich am vergangenen Wochenen-
de auf heimischem Belag den ersten Sieg.
Das Ergebnis war deutlich: in den Einzeln überlagen sie 
ihrern Gegnerinnen und erspielten sich locker ihre ersten 
Punkte. Mit einem Stand von 5:0 ging es in das Doppel-
spiel. Da sich eine Gegnerin während des Einzel verletzt 
hat, wurde ein Doppel hergegeben.
Vollmer/Schmid holten einen weiteren Punkt, sodass das 
Team mit einem souveränen 6:0 in die Runde startete.
 
Es spielten im Einzel:
Leona Vollmer (6:1, 6:2), Carina Schmid (6:3, 6:2), Anna 
Rendina (6:1, 6:0), Hannah Harter (6:3, 6:0)
Es spielten im Doppel:
Leona Vollmer / Carina Schmid (6:0, 6:0)
 
Samstag, 17.5., 09.30 Uhr
U15 männlich
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1 - TC RW Gengenbach 1
 
U18 mixed
ETSV Jahn Offenburg 1 - TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1 
 
Sonntag, 18.5., 09:30 Uhr
Damen 1
TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1 
- TSG TC Köndringen/TC Teningen 2
 
Herren 1
TC Hausach 1 - TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 1
 

Herren 2
TC Rammersweier 1 - TSG TC Schenkenzell/TC Schiltach 2
 
Zu den Heimspieltagen laden wir Freunde, Familien und 
Fans herzlich auf unseren Tennisplatz ein. Bei einem küh-
len Getränk oder einem Kaffee könnt ihr euch spannende 
Begegnungen anschauen. Der TC freut sich, euch zu begrü-
ßen!
 
 

V.l.n.r Leona Vollmer, Carina Schmid, Anna Rendina, Han-
nah Harter 

Hast du Lust Tennis zu spielen?
Auch dieses Jahr bieten wir wieder montags und mitt-
wochs Kinder-und Jugendtraining ab 6 Jahren statt sowie 
Erwachsenentraining. 
Hast du Interesse das Tennisspielen selbst auch auszupro-
bieren oder unsere Plätze zu nutzen?
Dann melde dich bei Michael Schoch unter 07836/8336 
oder presse@tc-schenkenzell.club
 
Vorschau:
Am 28.5. findet das Rückspiel gegen den TC Alpirsbach 
statt. Die ersten Anmeldung sind schon eingetroffen. 
Spaß und gesellige Stunden vorprogrammiert: Das Event 
ist für alle: Starter, Aktive, Jung und Alt.
Anmeldungen gerne beim Sportwart Michael Schoch. 
 
Weitere Termine zum Vormerken:
19.07.25 Samstag Hopelesscup in Schenkenzell mit Schil-
tach für Aktive, Passive, Schnupperer und Anfänger

U 15 auswärts in Zell a.H. 
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Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Privat
Anzeigen

Suche Wohnmobil oder Wohnwagen
ab Baujahr 2000 von privat zu kaufen.

Bitte alles anbieten! Barzahlung vor Ort!
Tel. 0176 67420099 oder 0621 32692167

Rentner in Schiltach sucht
Hilfe beim Reinemachen der Wohnung

und evtl. beim Bügeln. Arbeitszeit nach Absprache.
Tel. 07836/3073205

Finanziell abgesicherte Familie sucht eine
1-4-Zi.-Wohnung oder ein Mehrfamilienhaus,

gerne renovierungsbedürftig zum Kauf für die private
Altersvorsorge. Tel.: 0 78 31 / 200 00 19

Suche Garage/überdachten
Stellplatz in Schiltach für PKW

0175/2784945

Tipps

Veranstaltungs
Dr. med. Lars Kaesemann &

NatalyaWöhrle
Allgemeinmedizin/Arbeitsmedizin

Hauptstraße 60, 77761 Schiltach

Die Praxis ist geschlossen
vom 30.05. bis einschl. 20.06.2025

Vertretung: Dr. med. H. Horn, Schiltach
Alle anwesenden Wolfacher und Schenkenzeller Kassenärzte.

Ärzte



S
EN

IO
R
EN

Fo
to
:
sh

ut
te
rs
to
ck

.c
om

/c
he

rr
ie
s

HILFE IM ALTER

Effiziente Hilfsmittel
für die Pflege

Mobile Patientenlifter
Deckenlifter
Transferhilfen
Antidekubitussysteme:
Matratzen & Sitzkissen
Pflegebetten

®

Sanitätshaus · Reha- & Medizin-Technik
Haupstraße 32 · 77761 Schiltach
Tel. 07836 9571717 · info@reha-ortho-partner.de

www.aks.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Brief- 
kasten auf dem  
Privatgelände  
befindet. Der  
Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich sein.
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HILFE IM ALTER

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

• 07805 – 48 900 37

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

Grundpflege · Hauswirtschaft · Aktivierende Pflege
Individuelle Betreuung · Urlaubsvertretung

Stundenweise & 24 Stunden Betreuung zu Hause
für Senioren und Pflegebedürftige

ALLE
KASSEN!

Romana Verrino
Rochus-Merz-Str. 32, 78713 Schramberg
Tel.: 07422 98 95 800
E-Mail: seniorenhilfe@24stundenbetreut.com
Web: https://www.24stundenbetreut.com/alltagsbetreuung-schramberg/

Ambulanter Pflegedienst
Sie benötigen Pflegeunterstützung zu Hause? Wir helfen Ihnen gerne!

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. l Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach l Tel.: 07836 - 93 93 0 l Mail: Info@sgs-schiltach.de

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

Treppenlifte
Selbstbestimmt zu Hause leben.

Kostenlose Infobroschüre/Beratung

0800 668 81 13
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)
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Sie machen den Unterschied ...
..wenn Sie aktiv ein sauberes Zuhause für Menschen im
Schiltacher Pflegeheim schaffen und damit zu deren
Wohlbefinden beitragen möchten.

Bewerbung an info@sgs-schiltach.de oder per Kontaktformular
unter www.sgs-schiltach.de (mit weiteren Infos).

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach

Wir suchen
ab sofort oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt

HAUSANGESTELLTE
HAUSREINIGUNG/ WÄSCHEREI

(a)

Tätigkeit in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis

WIR SUCHEN DICH!

info@wintergarten-paquet.de

Sende Deine Bewerbung

Zimmerer schreiner metallbauer monteur m/w/d

WIR SUCHEN MOTIVIERTEN UND ZUVERLÄSSIGEN
MITARBEITER*IN FÜR DIE MONTAGE VON WINTERGÄRTEN,
TERRASSENDÄCHER UND SONNENSCHUTZ HANDWERKLICHE
AUSBILDUNG WÄRE PRIMA QUEREINSTEIGER KEIN PROBLEM
FÜHRERSCHEIN KLASSE B, BE, B96

WIR BIETEN ATTRAKTIVE BEZAHLUNG, GUTES
BETRIEBSKLIMA, JOBRAD
MIT DER CHANCE IN DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT

Www.wintergarten-paquet.de

seit 1996

HEINZELMANN
Wohn- & Dentalräume

info@schreinerei-heinzelmann.de

WIR SUCHEN SIE!

Schreiner Meister/in
Schreiner Geselle/Gesellin
Möbelmonteur/in

Das erwarten wir:
selbständiges Arbeiten / Zuverlässigkeit
Verantwortungsbewusstsein / Teamfähigkeit

Über eine aussagekräftige Bewerbung mit
baldmöglichstem Eintrittstermin freuen wir uns.

Das erwartet Sie:
übertarifliche Bezahlung / Sonderleistungen
Weihnachts- und Urlaubsgeld / ein junges Team

Stellenmarkt
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Zur Verstärkung unseres Accounting-Teams am Standort Schiltach suchen wir:

MITWISSEN.
ERFRISCHEN
Entwickle Dich weiter. Mit dem Hansgrohe CAMPUS und unserem
Mentoring-Programm machst Du mehr aus Deiner Karriere.

Ihre Aufgaben:

•Debitorische Betreuung von in- und ausländ-
ischen Kunden inkl. Mahnwesen

•Bearbeitung von Debitorenzahlungen
•Kreditlimitprüfung und Bearbeitung von
gesperrten Lieferungen

•Unterstützung in der Anlagenbuchhaltung
•Verbuchung von Monatsabschlussbelegen
•Erstellung und Verbuchung von Nicht-SAP-
Rechnungen

•Weitere buchhalterische Tätigkeiten

Ihr Profil:

Must-have:
•Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, z.B.
als Steuerfachangestellte/r oder Industriekauf-
mann/frau

•Erste Berufserfahrung in der Debitorenbuch-
haltung oder Anlagenbuchhaltung

•Gute Englischkenntnisse
•Eine zuverlässige, sorgfältige Arbeitsweise und
Teamfähigkeit

Nice-to-have:
•Weiterbildung zum/r Bilanzbuchhalter/in
•Kenntnisse im Umgang mit SAP

Sachbearbeiter (m/w/d) Accounting

Interessiert?
Dann scannen Sie den QR-Code oder besuchen Sie unsere Karriereseite unter
hansgrohe-group.com/jobs und bewerben Sie sich ganz einfach online.
Wir freuen uns auf Sie!

MANUEL & HANS:

Deutschland

Germany
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Ein Mieter sollte mindestens 
50 Jahre oder hilfsbedürftig sein
70 m² mit Einbauküche  
(83,53 €/ monatlich), 735,- €/ mtl. Grund-
miete, 196,- €/ mtl. Nebenkosten, 
30,- €/ mtl. Stellplatz für PKW

Bezug ab sofort

Anfragen unter  
Lsurbeck@eichner-bau.com  
oder 07821 / 95270

Pflegezentrum 
St. Luitgard, 
Oberwolfach
Barrierefreie 
Seniorenwoh-
nung zur Miete

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finanzielle
Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach mehr
Liquidität - mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie sich Kapital,
ohne ausziehen zu müssen!

• Beratung für Komplettverkauf immer möglich
• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Kapitalanleger sucht
Mehrfamilienhäuser +10 km

im Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781 9200 - 16

Bezirksleiter Fynn Behrens
Tel. 0151 41294698
Fynn.Behrens@lbs-sued.de

Immobilien

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504 - 55 66 anb.leserservice@reiff.de
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 Jetzt E-Paper bestellen
unter mittelbadische.de/digital

Ich lese digital!
Gleicher Anspruch. Neue Möglichkeiten.
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15.05. bis 21.05.2025 · www.kinohaslach.de

»THUNDERBOLTS - THE NEW AVENGERS« 2D
Fr/Sa/Mo 19:30, So 18:00
»MISSION: IMPOSSIBLE - THE FINAL RECKONING«
Vorpremiere Sa 19:30, So 18:00
»EIN MINECRAFT FILM« Fr 19:30, Sa/So 15:00
»DIE LEGENDE VON OCHI« Sa/So 15:00
»DAS LICHT« Mo/Mi 19:30
»Bob Dylan: LIKE A COMPLETE UNKNOWN«
Mo/Mi 19:30

ATME DICH FREI!
Jetzt Termin buchen: 

Tel: 07834 – 867050
- Entspannung pur
- Gesundheitsfördernd
- Geschenkgutschein

www.Salzgrotte-wolfach.de

Ankauf von Ölgemälden, sowie von 
Schmuck, Orden, Münzen,  
Antikem und vielem mehr.

Machen Sie aus Ihrem Trödel Geld!
Bitte alles anbieten –  
Barzahlung vor Ort.

Tel. 0621 32692167 oder 0176 67420099  
www.gold-kunstankauf.de

Kunsthandel Steinbach

Sie haben Fragen zu
Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie
uns unter

0781/504 -5566

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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    Großer Garagentor-Schaugarten  Betriebsrundgang  Bewirtung 
    Sonntag: Familientag mit Kinder-Hüpfburg + Frühschoppenkonzert 

programm

   17. + 18. Mai     

   10:00 - 17:00 h  

   Legelshurst

  
Tag des offenen Tores
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GESCHENKE

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort ankommen, wo
sie am meisten interessieren: in den Haushalten der Städte und
Gemeinden.

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr

Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Nachhaltige Produkte 
für deinen Garten
Eigene Produktion -› kurze Transportwege,  
im Boden kultivieren, Regenwassernutzung,  
Einsatz von Nützlingen – nachhaltige  
Produkte auch für deinen Garten.

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr 

Anbau, Umbau, Dachausbau oder Aufstockung.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Die besten Ideen für Hausumbauer!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett gmbh - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

 
18.06. Musical Eiskönigin/Tarzan  125, -
01.07. Wissembourg/Dahner Felsen  49,-
31.07. Erlebnistag mit Zug u. Schiff  99,-
05.08. Vaduz und Walensee  69,-
23.08. Wandern Wutachschlucht  69,-
21.05. Radtour Rhein-Marne-Kanal  75,-
19.06. 4 Tg Radreise Main–Donau  469,
07.08. Drei – Seen – Radtour  59,-
15.08. 5 Tg Saale-Radweg  529,-
29.08. 5 Tg Elbradweg-Dresden  609,-
06.06. 4 Tg Bremen-Bremerhaven  559,-
22.06. 5 Tg Salzkammergut  669,-
30.06. 6 Tg Hochprovence  890,-
06.07. 4 Tg Goldene Stadt Prag  479,-
08.08. 3 Tg Malerische Mosel  369,-

Jetzt Aktionsrabatt sichern

Schnapp’ dir den
Frühling

%%

02.06.25 – 15.06.25

Vorderer Aischbach 5 · 72275 Alpirsbach
Tel: (07444) 9 56 07-0
Fax: (07444) 9 56 07-20
E-Mail: info@fensterbau-jaeckle.de

FENSTERBAU
KARL JÄCKLE

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
23. 5. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 20. 5. 12 Uhr

23. 5. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss, 20. 5. 12 Uhr

30. 5. Immobilien Anzeigenschluss, 23. 5. 12 Uhr

 6. 6. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss,  2. 6. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

40


